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Lries - od. Telegr .-M >r . laute
nicht auf Namen , sondern :

^vsdischr Presse". « arkruhe.

Aezng in Karlsrnße :
Zm Berlage abgeholt :
Monatlich 60 Pfg .

Frei ins Haus geliefert :
vierteljährlich M . 2 .26
Auswärts : ber Abholung
am Postschalter Mk . 1 .86 .Durch den Briefträger täg¬
lich L mal ins Haus gebracht

Mk. 2 .52 .
8 fettige Nummern 5 Pfa .
Größere Nummern 16 Pfg .

Anzeige«:
Die - olonelzeüe 28 Psg „die Reklamezeile 76 Pfg .

Nr . 488 .

VerSrMße Zeitig VilSe»».

General -AiMiger Ser RefiSenzftaSt Rarl§e«He und Ses VrsMerzsgtums Baden .
Unabhängige und gelefenfte Tageszeitung in Karlsruhe .

Graiis-Keilägkn: Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher Interhattnngsvlatt - , monatlich 2 Nummern „Knrier",Anzeiger für Landwirtschaft, Garten-, Obst- und Weinbau , 1 Sommer - und 1 Winter -Aahr-
planöuch und 1 schöner Wandkalender, sowie viele sonstige Beilagen.NE " Täglich !6 bk -0 Sette «, weitaus größte Abonnentenzahl aller in Aarkruhe erscheinenden Settungen. "WS

Eigentum und Berlag von
F . Thiergarten -

Chefredakteur : Albert Ye>y»g»
Verantwortlich für Politik
und allgemeinen Teil : Dallh «
llrüger, verantwortlich für den

A. Siaderrpacher , sämtlich « -
Karlsruhe .

Berliner Bureau : „« erlia W. MatthüMrchstr .1? .,

Aussage:
33006 m

gedruckt auf 3 Zwillings -
RotationSmaschinen .

Zn Karlsruhe und nächst«
Umgebung über

21OOO
Abonnenten .

Karlsruhe , Donnerstag den 14 . September 1911 . Teiephon-Nr. 86. 87 . Jahrgang .
IMF* Unsere heutige Abendausgabe umfaßt

acht Seiten .

Eine finanzielle Mobilmachung
Frankreichs .

8 Karlsruhe , 14 . Sept . Von einem bekannten Politikerund Finanzmann wird uns geschrieben:
Seit einiger Zeit bemerkt man , daß die französischen Ban¬ken ihr Guthaben in Deutschland stark verringern . Diese Er¬scheinung ist vielfach als eine Art finanzieller Mobilmachungaufgefatzt worden . Auf den ersten Blick erscheint diese Erklä¬rung plausibel . Sieht man aber näher zu, so ergibt sich fol¬gendes : Zunächst zieht Frankreich seine Guthaben nicht nuraus Deutschland zurück, sondern auch aus anderen Ländern ,aus England , der Schweiz , ja sogar aus Belgien . Wenn alsowirklich seitens der Republik eine finanzielle Mobilmachungvorgenommen werden sollte , so trifft sie nicht nur Deutschland ,sondern Frankreich befreundete Nationen ebenfalls .
In Wirklichkeit ist aber der Grund für diese Zurück¬ziehungen von französischen Guthaben nicht auf politischemFelde zu suchen . Es darf nicht übersehen werden , daß genauwie in Deutschland , der Stand der Kleinbürger durch unsin¬nige Kriegsgerüchte zu Runs auf die Sparkassen veranlaßtwird , da auch in Frankreich die kleinen Gewerbetreibendendurch die Kriegsgerüchte beunruhigt worden sind. Das äußertsich darin , daß diese Kreise danach trachten , möglichst vielBargeld an sich zu ziehen . Zu diesem Zwecke diskontieren sie"

ihre Eeschäftswechsel, was sonst in Frankreich nur in be¬schränktem Umfange üblich ist.
Diese Diskontierungen lasien aber die Wechselportefeuillesder französischen Banken anschwellen und zwingen sie, Gelderaus dem Auslande zurückzuziehen. Dazu kommt noch , daß diefranzösische Bankwelt -große -Geldsummen in den AnleihenMehrerer sudamerikanischer Staaten , so Argentiniens , insofernfestgelegt hat , als die Emissionen dieser Anleihen einen gutenÊrfolg zu verzeichnen hatten . Ferner muß Frankreich fürsein Ernte Borsorge treffen , die wieder den Import bedeuten¬der Quantitäten ausländischen Getreides notwendig machenwird .
Alles in allem braucht dis Zurückziehung französischerGuthaben durchaus nicht so ernst aufgefaßt zu werden , wie esvielfach in politischen und finanziellen Kreisen geschieht.

3. internationaler Kongreß für Saug -
lingsfchntz .

(Von unserem Sonderberichterstatter.)
H . Berlin , 11 . Sept . Die zweite allgemeine Sitzung des inter¬nationalen Kongresses für Säuglingsschutz fand heute unter Vorsitzdes Erbprinzen von Hohenlohe -Langeuburg im Reichstagsgebäudestatt . Den ersten Vortrag hielt der bekannte Professor der Kinder¬heilkunde an der Universität Berlin Geh . Medizinalrat Dr . H e u b -« er , über „Physiologie und Pathologie des Säuglingsalters im Uni -

verfitiitsunterricht " . Der Redner wandte sich mit einem Appell andie Vertreter der Nationen , gleich den deutschen Kinderärzten , die im

Die Kaisermanöver 1911 .
(Von unserem Sonderberichterstatter .)

IV .
□ Woldegk , 13 . Sept . Am heutigen Tage wollte dieblaue Armee energisch gegen die rote Vorgehen und mit dem2. Armeekorps sich in ihrer Stellung halten , dagegen mit dem9. Armeekorps , das hinter dem linken Flügel vorgeschobenworden war und am 11 . fast die ganze Last des Kampfeshatte tragen muffen, offensiv werden . Das war der Kern ,der sich aus den beiderseitigen Gefechtsbefehlen herausschälte .Hatte sich am 12 . das Blatt zugunsten der heimischen Armee

gewandt , so sollte am 13. dasselbe sich wiederholen . Der
Feind am Greifswalder Boden sollte vertrieben werden . Einkleines Intermezzo bei Beginn des Tages : Als der Kaiserum 6 Uhr früh an der Straße Woldegk -Friedland , wo der
Weg nach Helpt abgeht , zu Pferde steigen wollte , war nurein kleiner Teil des militärischen Gefolges zur Stelle . Der
Kaiser bestteg ein beliebiges Pferd und - ritt mit einem
Kavallerie -Sergeanten auf der Straße nach Friedland weiter .

Dunstiges Gewölk bedeckte den Himmel ; auch wehte ein
scharfer Wind in Woldegk , als sich das Auto auf die Helpter
Höhen zubewegte , die . wie uns unser liebenswürdiger Mentor
im Eeneralstabe voraussagte , den Entscheidungspunkt brach¬ten . Beide Gegner hatten sich die Nacht hindurch Gewehr im
Arm gegenübergestanden . Zu nächtlichen Unternehmungen
ist es indeffen nicht gekommen . Friedlich lag die Gegend von
Helpt da . Schwach angedeutet liefen beide Linien übe: die
Ackerfurchen . Nicht zusammenhängend und oft gebrochen , nur
mit scharfem Glase , erkannte man Schützengräben , aus denen
hin und wieder sich ein Gesicht abhob , das aus den ständigen
Biwaks der letzten Tage die Farbe des Bodens angenommen
hatte . Es waren Pommern , das 2 . Korps , die über dir
Stellung hinaus starke Patrouillen vorgeschoben hatten . Plötz¬
lich ein starkes Summen in der Luft : Ein Eindecker, wieder
geführt von Leutnant Macksntun . stieg »legen Helpt . das sich

vottgen Jahre an die maßgebenden Fattoren ihres Vaterlandes eine
dringliche Denkschrift gerichtet haben , die mangelhaften Verhältnissezu beffern und jeder in seinem Wirkungskreise dazu Leizutragen , daßvon dem Kongresse ein allgemeiner Sturmlauf in allen Landen aus¬
geht , der die Neuerschließung von Unterrichtsgelegenheiten auf demin dem Vortrag behandelten Gebiet zum Ziele hat .

Dang sprach der Direktor im französischen Ministerium des
Innern , Sebastian Turquan -Paris , über „Die Säuglings - und Kin -
derfürsorge in alten Zeiten bis zur Neuzeit ". Nach längeren geschicht¬lichen Ausführungen wies der Redner auf die Kinderschutz¬
bestrebungen einer ganzen Anzahl privater Wohltätigkeitsunter -
nehmungen hin , die sich damit befassen , das Leben und die Gesundheitder Neugeborenen zu retten und ihr und ihrer Mütter Wohlergehen
zu erhöhen .

Ministerialrat von R u f f y « Budapest behandelte das wichtige
Thema

„Staatlicher Säuglingsschuh " .
Er ging scharf mit den Frauen der sogenannten besseren Kreise ins
Gericht , die ohne genügenden Grund ihre Kinder nicht selbst stillen ,das vielmehr Ammen überlassen . Es fei eine Herzensroheit , wenneine Mutter aus Bequemlichkeit oder Eitelkeit jbr Kind nicht selbst
stillt , sondern einem anderen Kinde die Muttermust raubt .

Hohe Anerkennung und aufrichtigen Dank verdienen alle die , die
bei der privaten Fürsorge für die Säuglinge Mitwirken . Der Säug¬
lingsschutz ist aber ein sozialpolitisches Bedürfnis , welches auch in
der Staatsverwaltung Geltung finden muß . Das Rechtsverhältnisder Heranwachsenden Jugend muß neu geregelt werden . Ungarn hatdas zuerst erkannt und nach dem Vorgänge der französischen Na¬
tionalversammlung eine Kindergesetzgebung versucht . Ungarn hatdas Recht des verlassenen Kindes auf staatliche Versorgung an¬
erkannt ; es hat staatliche Kinderasyle für verlassene Kinder einge¬
richtet , wie sie bisher kein anderer Staat hat . Man macht auch keinen
Unterschied zwischen ehelichen und unehelichen Kindern . Man kennt
nur einen Begriff : Das Recht des Kindes , das Interesse des Kindes ,neben dem bei der Kindergesetzgebung alle anderen Interessen ver¬
schwinden müssen .

Der Präsident Erbprinz Hohenlohe -Langenburg dankte den dreiRednern für ihre Ausführungen und schloß dann mit einigen - ge¬schäftlichen Mitteilungen die Sitzung .
An diese anschließend fanden dann Sitzungen der Unterabteilun¬

gen statt , deren fünf gebildet worden sind . Die erste Abteilung„Unterricht und Belehrung " hat als Vorsitzenden den Geh . Medizinal¬rat Prof . Dr . Heubner (Berlin ) , die zweite Abteilung „PraktischeDurchführung der Fürsorge " den Geh . Obermedizinalrat und Vor¬
tragenden Rat im preuß . Ministerium des Innern Prof . Dr . Diet¬rich (Berlin ) ; die dritte Abteilung „Gesetzgebung und Verwaltungs¬matznahmen " wurde vom sächs . Geheimen Rat und Ministerialdirek¬tor Dr . Rumpelt (Dresden ) , die Unterabteilung 3a „Vormundschafts¬wesen " von dem Professor an der Akademie für Sozial - und Handels¬wissenschaften Dr . Klumker (Frankfurt a . M .) und die letzte Ab¬
teilung „Statistik " vom Ministerialrat und Direktor des bayrischenstatistischen Landesamts Dr . Zahn (München ) geleitet .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 14 . September .

0 Der Grsßherzog ist heute vormittag 1/ 212 Uhr zu denManövern nach Strahburg i . Elf . abgereist und wird am 19.September wieder hierher zurückkehren .
) : ( Rasch tritt der Tod den Menschen an . Der in wei¬teren Kreisen bekannte Sattlermeister F . Tuthörle , der ge-Bsmssmmmsss aBaBBaastaaHnsm ^ a ^ Bm ^ t bsmm mb mmb mmbmwmwie eine Zitadelle gegen den Horizont abhebt . Allmählichbricht die Sonne durch . Unregelmäßig geschnittene Linien er¬scheinen hinter uns , stückweise springend und sich wieder ab¬werfend . Es sind die Schützen der 1 . Earde -Jnfanterie -Divi -

sion, die sich gegen das Dorf entwickelt . Die dumpfen Akkordeder Geschütze — aber nur hinter uns — mischen sich mit den
scharfen Schlägen des Jnfanteriefeuers ; aber elfteres findetdrüben kein Echo . Wir haben später erfahren , daß die rote4. Infanterie -Division ohne Artillerie war . Rur als dis
Schützen näher kamen, begann drüben das Rattatete der Ma¬
schinengewehre, welches auch im Frieden die Nerven angreifenkann. Lautlos geht der Angriff vorwärts . Alles geschiehtauf Wink . Andere Zeiten ! Früher ertönten heisere Kom¬
mandostimmen , kalbfellraschelnde Tambours , schrilles Pfeifen .Immer mehr wird das Gefecht gegen Helpt herangezogen . Wirwenden uns zum rechten Flügel von Schönhaufen . Wir kom¬men gerade recht, um zu sehen, wie die Geschwader der Earde -Kavallerie -Division eine Attacke reiten , ein in den Kaiser -
manövern der letzten Jahre seltener Fall ;

'
hat doch die Ten¬

denz, die Kavallerie zu Fußgefechten zu benutzen, immer mel :
zugenommen . Schützenlinien werden überritten , das Küras¬
sier -Regiment Königin wird vernichtet , mehrere Batterienwerden genommen . Es geht auf die zehnte Stunde . GrößereMassen erklimmen die Anhöhen bei Helpt . Wir erfahren ,daß das Zentrum der roten Partei vollständig durchbrochenist. Ein scharfes Kommandowort : Entladen ! Der aufmerk¬same Kompagnie -Chef hat recht . Der Fesselballon , der bei
uns ohne Beachtung geblieben ist, zeigt das Signal auf Ma¬
növerschluß.

Das Manöver 1911 ist zu Ende !

Thsaler , Kunst und KMffenfchsft .
— Karlsruhe , 14. Sept . In Moluars Groteske „Der Herr Ver¬

teidiger "
, der morgen , Freitag , am Ercßherzoglichen Hoftheatee zur

ersten Aufführung gelangt , ist Herr Höcker mit der Hauptrolle be¬

stem noch gesund und munter seiner Arbeit nachgehen konnte ^wurde gestern abend, nachdem derselbe nach dem Nachteffen
nochmals in seinen Laden gehen wollte , von einem Schlag «
anfall ereilt , der seinem Leben ein allzu frühes Ziel setzte.

▲ Der Leib -Erenadier -Berein Karlsruhe e. B . bietet neben dev
Pflege echten vaterländischen Geistes , treuer Liebe zu Fürst uni »
Vaterland und der Betätigung guter Kameradschaft und Zusammen «
gehörigkeit seinen Mitgliedern auch auf dem Gebiete der Familien¬
unterhaltungen jederzeit das Beste . Am letzten Sonntag veranstalteteder Verein anläßlich des diesjährigen Preisschießens seiner vor
Jahresfrist gegründeten Schützenabteilung im hiesigen Schützenhausein Gartenfest » welches , vom herrlichsten Wetter begünstigt , sich eines
sehr zahlreichen Besuches zu erfreuen hatte . Nachmittags 2 Uhr ver¬
sammelten sich die Mitglieder mit ihren Angehörigen am Prinz -
Wilhelm -Denkmal , woselbst an die zahlreich erschienenen Kinder
Fähnchen verteilt wurden . In farbenprächtigem Zuge , unter Voran¬
tritt einer Abteilung der freiwilligen Feuerwehrkapelle und der
Schützenabteilung in ihrer schmucken Schützenuniform marschierte derVerein durch den Hardtwald nach dem für diese Veranstaltung beson¬ders ausgeschmückten Schützenhausgarten , wo bald der erste Schutz den
Beginn des Preisschießens verkündete . Die Resultate desselbenwaren ganz vorzügliche , ein Zeichen dafür , datz auch di « alten Grena¬
diere im Bürgerrock die im Regiment erlernte schöne Schießkunst
nicht verlernt , sondern durch eifrige Schießübungen unter dem Motto :
„Uetz ' Aug und Hand fürs Vaterland " weiter gepflegt und gefördert
haben . Bei der nach beendigtem Schießen durch den Oberschützen -
meister Kamerad Kurr unter Musikdusch verkündeten Preisoerteilungkonnten all « Schützen mit schönen und praktischen Schietzpreisen aus¬
gezeichnet werden . Der Reigen der verschiedenen Kinderbelustigungenwurde mit einer Fähnchenpolonaise und anschließender Brezelver «
teilung eröffnet ; auch die Kinder , welche sich bei den Kinderspielen
durch besonderes Können hervorgetan hatten , wurden mit schönenGaben beschenkt. Den Tanzlustigen wurde durch Einlage verschiedenerTänze Rechnung getragen . Unter den schönen Wersen der Musik¬
kapelle nahm die sehr abwechslungsreiche Veranstaltung einen Altund Jung in jeder

'
Beziehung zufriedenstellenden schönen Verlauf .Mit einbrechender Dunkelheit wurde im Lampionznge mit Musik¬

begleitung der Rückmarsch nach der Residenz angetreten .
6 Jahresfeft des Christ !. Bereins junger Männer . Nächsten

Sonntag , den 17. ds . feiert der hiesige Christliche Verein jungerMänner sein 72. Jahresfest . Als Festprediger für den % 3 Uhr nach¬
mittags , in der evang . Stadtkirche stattfindenden Festgottesdienst istder durch seine vorjährigen Vorträge hier noch in Lester Erinnerung
stehende Pastor S . Keller aus Freiburg gewonnen . Das Jahresfestbietet die beste Gelegenheit , die Bestrebungen des Vereins näherkennen zu lernen .

— Die Heilsarmee hält in ihrem Lokal am Donnerstag , Freitagund Sonntag , abends 8% Uhr , besondere Versammlung ab .
X Privatpakete . An die Besatzungen von S . M . S .-S . „Berlin *

und „Eber " sowie von S . M . S . „Bremen " können zu den bekannten
Versendungsbedingungen Privatpakete kostenfrei verschickt werden ,wenn sie mit der Post porto - und bestellgeldfrei bis spätestens 19«d . M . bei der Speditionsfirma Matthias Rohde u . Eo ., Hamburg ,
Afrikahaus , eintreffen . Für die Verpackung »- und Ladegebühr sind
außerdem 30 Pfg . bei der annehmenden Postanstalt zu entrichten .

gg Eine für die Geschäftswelt sehr wichtige Warnung hat das
kaiserlich deutsche Generalkonsulat in Barcelona erlassen . Dasselbewarnt die deutsche Geschäftswelt , spanischen Firmen hohen Kreditseinzuräumen , ohne daß man sich nicht zuvor eingehend über die
finanzielle Lage des Bestellers informiert hat . Namentlich in jüngster ,
Zeit haben deutsche Firmen in Spanien nicht unbedeutende Verlusteerlitten , weil sie es unterließen , sich eingehend zu informieren .

traut . Außerdem sind in größeren Partien beschäftigt die Herren
Baumbach , Dapper , Hertel und Kranes , sowie die Damen Noorman ,Müller und Pix . Die Regie führt Dr . Alwin Kronacker .

= Friedrichshafen , 14 . Sept . Graf Zeppelin gewährte dieser
Tage Herrn Porträtmaler Emerich (Markdorf ) abermals mehrere
Sitzungen zur Vollendung eines Porträts in ganzer Figur , welchesvom Grafen Zeppelin dem Museum des Vereins für Geschichte des
Bodensees als Schenkung überwiesen wird . Das Gemälde befindet
sich z. Zt . im Konversationssaal des Kurgartenhotels Friedrichshafen ,

= Berlin , 14. Sept . Der Schriftsteller Rudolf Herzog , bestem
neuester Roman „Die Burgkinder " demnächst im Cotta 'schen Verlagein Buchausgabe erscheint , wird auf Einladung der Eermanistic
Society of America eine mehrmonatige Vortrags - und Sind ' '

. .reise
durch die Vereinigten Staaten von Amerika unternehmen . Der Dich¬ter , der am 23. September die Reise antritt , wird insbesondere die
Städte Rewyork , Boston , Cleveland , Chicago , Milwaukee , St . Paul ,San Franziska besuchen und namentlich in den Universitäten und
großen Korporationen sprechen.

= Salzburg , 13 . Sept . (Tel . ) In Anwesenheit zahlreicher her¬
vorragender österreichischer, reichsdeutscher und schweizerischer Ge¬
lehrten hat die Eröffnung der unter dem Protektorate des Erzherzogs
Franz Ferdinand stehenden gemeinsamen Tagung für Deukmalpflegeund Heimatschutz stattgefunden . Den Vorfitz führt Geheimer Hofrat
Vrofessor v. Oechelhiiuser -Karlsruhe .

Dermischtes.
— Berlin , 13. Sept . (Tel .) Bei der hiesigen Direktion

der Schantung -Eifenbahngefelllchaft ging ein Telegramm ein ,daß der Betrieb auf der Schantungbahn am 15 . September in
vollem Umfange wieder ausgenommen wird .

— Berlin » 14. Sept . (Tel .) In Eroß -Lichterfelde hatein 29jähriger Mann namens Ehrlich, de - mit seiner 22
Jahre alten Frau in Unfrieden lebte , diese erschaffen und sichdann selbst durch einen Revolverschutz getötet .M . Köln . 14 . Sept . (Privcrttel .) Die infolge der anhal¬tenden Dürre sich immer weiter ausbreitenden Waülbriiudenehmen in Westdeutschland einen beängstigenden tttttfatgi öS .
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Aus dem gewerblichen Leben.

i= Chemnitz . 14 . Sept . ( Tel .) Die Metallarbeiter nahmen
gestern zu dem Beschlüsse des Arbeitgeberverbandes der säch¬
sischen Metallindustriellen Stellung , wonach die Aussperrung
gestern abend aufgehoben wurde . Nach dem „B . Tgbl ." wird
die Arbeit heute früh in den meisten Betrieben wieder aus¬
genommen .

--- Prag , 14 . Sept . (Tel .) Die drei Pilsener Brauereien
haben gestern einmütig eine Erhöhung des Bierpreises um
S Kronen pro Hektoliter beschlosten . lieber den Zeitpunkt des
Eintritts der Erhöhung ist noch kein Beschlutz gesatzt.

= Paris » 14. Sept . (Tel .) Amtlich verlautet : Um den
Eifer der Arsenalarbeiter von Brest und Lorient zu belohnen,
durch den es möglich wurde , zwei Panzerschiffe von je 23 000
Tonne« in 10 bis 11 Monaten nach der Kiellegung vom
Stapel zu lassen, hat Marineminister Delcasfs beschlossen , die¬
sen Arbeitern besondere Vergünstigungen zu gewähren.

Zur Lebensmittelteuerung .
----- Pari », 14. Sept. (Tel.) Fortwährend werden neue

Unruhen infolge der Teuerung aus verschiedenen Städten ge-
,meldet . In Eharle ville , wohin 2 Jufanterieregimenter,
2 Kavallerieregimenter und 100 Gendarmen geschickt wurden,
fanden ernste Ausschreitungen statt, bei denen eine Anzahl
Ruhestörer und Soldaten Verletzungen erlitten . Die Soldaten
wurden mit dem Rufe empfangen : „Ihr wäret besser an der
Grenze am Platze!"

--- Ereil (Dep. Oise) , 14 . Sept . (Tel .) Im Verlaufe der
Kundgebungen gegen die Lebensmittelteuerung errichteten die
Demonstranten Barrikaden und überschütteten die Truppe «
und Vertreter der Behörden mit Wurfgeschossen. Einige Sol¬
daten und Polizisten wurden verletzt.

Epidemien .
« Kattowitz, 14. Sept . (Tel .) Die Pockenepidemie in

Dem polnisch-russischen Erenzbezirke Kielee macht riesige Fort¬
schritte . Der „Voss. Ztg." zufolge find in wenigen Tagen 23
Fälle festgestellt worden , von denen bis jetzt 6 tödlich verliefen.

i= Astrachan, 18. Sept . (Tel .) In der Kirkisensteppe find
>$n zwei Tagen elf Personen an der Pest gestorben.

Die Cholera .
es Konstantinopel, 13. Sept . (Tel .) Nach amtlichen Mit¬

teilungen kamen unter den bei Kos lagernden Truppen , sowie
an Bord zweier unter Quarantäne stehender Transportschiffe
zwölf Erkrankungen und zwei Todesfälle an Cholera vor .

----- Uesküv , 13 . Sept. (Tel .) Die Cholera greift auch auf
bisher verschont gebliebene Stadtteile über . Die Bevölkerung
zeigt Widerstand gegen die ärztlichen Vorschriften und ver-

,heimlicht die Erkrankungen .
dä Saloniki , 13 . Sept . (Tel .) Seit vier Tagen wurden

unter der hiesigen Bevölkerung 88 Cholerafälle, von denen 23
tödlich verliefen, festgestellt . 50 Fälle fielen auf israelitische
Frauen . Zahlreiche Familien , die beabsichtigten , nach Nachbar¬
orten zu flüchten, wurden von den betreffenden Ortsbewohner«
durch einen Steinhagel zur Umkehr gezwungen. Unter den
Truppen der Garnison Saloniki kamen zahlreiche Cholera«
erkrankungen vor .

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse ".

CI . Berlin , 14. Sept . (Privattel .) Der Kaiser hörte
Heute vormittag im Neuen Palais den Bortrag des Reichs¬
kanzlers von Bethmann-Hollweg. Nach seinem Vortrage folgte
, der Reichskanzler einer Einladung des Kaisers zur Früh-
stückstafel.

‘ CI . Berlin , 14 . Sept . (Privattel .) Einem bedauerlichen Miß¬
griff der Berliner politischen Polizei ist, wie an amtlicher Stelle be¬

stätigt wird , «in auf der Durchreise hier weilender ausländischer Diplo -
,mat zum Opfer gefallen, nämlich der spanische Konsul in Petersburg .
Er wurde in der Friedrichsstadt beim Verlassen eines Wagens auf
offener Stratze verhaftet . Die Polizisten fahndeten nach einem großen

Iblonden Herrn , während der Verhaftete nur mittelgroß und brünett
ist. Der Festgenommen« wurde auf das Polizeipräsidium geführt , wo
sich das versehen aufllärte . Unter vielen Entschuldigungen wurde er

. sogleich wieder entlassen.
— Dresden, 14. Sept . Der Richtertag erklärte den Borentwnrf

zum Strafgesetzbuch für eine brauchbare Grundlage zur Umgestaltung
des Strafrechte ».

^Gegenwärtig brennt es in mehr als 25 in den verschiedensten
Gegenden gelegenen Wäldern. An einzelnen Orten an der
deutsch -belgischen Grenze leisten belgische Beamte und Arbeiter

, sowie vereinzelt auch Militär energisch Hilfe. Dort sind die'
Landstraßen Lbersät mit Wagen und Autos, die Tausende
von Schaulustigen in die Nähe der Brandstätten bringen.
Im Bergische« Land stehen an einzelnen Stellen Tag und

!Nacht Wachtposten, welche die bedrohten Häuser zu schützen
' suchen , indem sie sie ständig unter Master halten.
■ se Wiesbaden , 12. Sept . Die Feier der Grundsteinlegung des
.ersten Heimes der Deutschen Gesellschaft für Kaufmanns -Erholungs¬
heim«, da» ln dem hessischen Cool - und Stahlbad Salzhausen er¬
dichtet wird , ist auf Sonntag , den 24. September festgesetzt. Um 11
Uhr erfolgt die Grundsteinlegung , bei der der Vorsitzende des Präst -
ibiutns , Baum -Wiesbaden , die Festrede halten wird . Um 1 Uhr fin-
sdet in sämtlichen Sälen des Kurhauses Salzhausen ein Festessen
statt . Vertreter der Ministerien des Innern und der Finanzen , Pro -
svinzial- und Kommunalbehörden werden zugegen sein .

bd Paris , 14 . Sept . (Tel .) Die kleindn Sparer in
.Paris und der Provinz sind neuerdings einem großen Bank -
ifchrvindler im Pariser Opernviertel zum Opfer gefallen, der
ses verstand , das Publikum durch schwindelhafte Versprechun¬
gen anzulocken. Etwa 4 Millionen Francs sind dem Gauner
auf diese Weise in die Hände gefallen.

i ex London , 18. Sept. (Tel. ) Die sogenannten Echülerstreik»
dehnen sich mit derselben Schnelligkeit wie seiner Zeit die Transport -
arbeiterstreikr über das ganze Land aus . In den Londoner Vor¬
städte« haben sich sogar Schulmädchen dem Streik angeschlostrn. In
Liverpool und Manchester find die Jungen aber zu ihren Schreib-
Fafel« zuruckgekehrt . Dagegen wird von neuen Streiks in Hüll,
Grimsby , Shrficld , Breadford und Leith berichtet.

Unalückskälle .
hck Halle a. d. S „ 14. Sept . (Tel .) Heute morgen entstand in

der Wohnung der Witwe Raste ein Stubenbrand . Die Frau hatte
beim Weggehen ihre drei Kinder in die Wohnung eingeschlssten. Diese
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M. Köln, 14. Sept . (Privattel .) Das Generalkommando

des 7. Armeekorps hat mit Rücksicht auf den großen Futter¬
mangel angeordnet, datz die KorpsManöver , die in der Zeit
vom 20 . bis 22. September stattfinden sollten, ausfalle«. Die
Truppen werden daher schon am 19. September in ihre Gar¬
nisonen zurückkehren , und die Reserven der Infanterie werden
bereits am 21. September entlasten werden .

EX Pari », 14. Sept . Der Kriegsminifter Hai im Namen des Mi¬
nisterpräsidenten und in seinem eigenen Namen an den Oberleiter
der Manöver von Belfort , General Chomrr , ein Schreiben gerichtet,
in dem er seiner rückhaltlosen Bewunderung für di« Haltung der
Truppen Ausd-uck gibt und erklärt , die Republik» di« auf ihre Sol¬
daten, ihre Ostiziere und ihre ganze Armee stolz sei, könne im ver¬
trauen auf ihre Kraft der Verwirklichung ihres Ideals von Freiheit,
Gerechtigkeit und Recht zustreben._

Beförderungen iw Heeresdienst.
----- Berlin , 14. Sept. Das „Militärwochenblatt" meldet :

Ernannt wurden Generalleutnant Erotzherzog von Sachsen»
Herzog von Anhalt, Prinz Johann Georg von Sachsen zu Ge¬
neralen der Kavallerie, Rudra , Ehef des Ingenieurkorps, von
Pritzelwitz , kommandierender General des 7. Armeekorps , zu
Generalen der Infanterie , Verliehen wurde dem Erbprinzen
zu Reutz j. L.. Regent der Fürstentümer Reutz, der Charakter
als General der Kavallerie, von Gayl, zuletzt Gouverneur von
Köln, der Charatter als General der Infanterie . Ernannt
wurde ferner von Oertzen, Generalleutnant und Abteilungs¬
chef im Militärkabinett , zum Vorsitzenden der Ober -Militär -
erfatzkommistion. Oberstleutnant Fürst zu Fürstenberg hat den
Charakter als Oberst erhalten. Major Herzog Adolf Friedrich
zu Mecklenburg wurde der Charatter als Oberstleutnant ver¬
liehen. In Genehmigung seines Abschiedsgesuches wurde zur
Disposition gestellt : Freiherr von Suetheitz, Generalleutnant
und Kommandant von Altona . Torgany, Generalmajor und
Kommandeur der 39. Kavallerie-Brigade wurde zum Gene¬
ralleutnant befördert ; Oberst Hofmeier , Kommandeur der 29.
Feldartilleriebrigade, wurde zum Generalmajor ernannt. Be¬
fördert wurden Oberst von Pelet -Rarbonne. Kommandeur der
21 . Kavalleriebrigade, zum Generalmajor, von Borrie«, Ge¬
neralmajor und Kommandeur der 85 . Jnfanteriebrigade, un¬
ter Ernennung zum Kommandeur von Altona zum General¬
leutnant , ferner Adriam, Oberst und Kommandeur des 5.
Westfälischen Infanterieregiments , unter Ernennung zum
Kommandeur der 85. Jnfanteriebrigade, zum Generalmajor.
Oberst von Koseielsli , Kommandeur des Oldenburgischen Dra¬
gonerregiments Nr. 19. wurde zum Kommandeur der 30, Ka¬
valleriebrigade ernannt.

Aus btt Republik Portugal .
foä Lissabon, 14. Sept . Aus Badajoz wird tele¬

graphiert, datz bei Amarante ein erbitterter Kampf zwischen
den dort liegenden portugiesischen Truppen und Zivilisten
stattgefunden . Beide Teile feuerten aufeinander. ^ Es gab
eine Anzahl Tote und Verwundete. Die Zivilisten wären der
angreifende Teil . Die Soldaten behaupteten da» Feld, nach¬
dem sie zweimal Verstärkungen erhalten hatten. Die Ver¬
wundeten wurden in das Hospital geschafft .

Die Ereignisse in Marokko.
---- Paris , 14. Sept . Nach einem Funkentelegramm aus

Fez wurde Bremond, der mit einer Mahalla von 1500 Man«
die Verbindung zwischen Fez und Svfru wiederherstellte , von
einem Haufen der Ai -Yussi angegriffen. Die Mahalla hatte
10 Tote » und 10 Verwundete, darunter der französische In¬
strukteur Prioux , dessen Zustand lebensgefährlich ist.
Die deutsch-französischen Marokkoverhandlungen.

--- Paris , 14. Sept . Nach dem „Echo de Paris " hat Mi¬
nister de Selve » dem englischen und russischen Botschafter , die
er, wie bereits gemeldet , gestern nachmittag empfangen hat,
den Wortlaut der neuen französischen Antwort mitgeteilt .

Le. Berlin , 14. Sept . (Privattel .) Eine anscheinend aus
offiziöser Quelle stammende Meldung des Berliner
„Lokal - Anzeigers stellt heute — gegenüber allen
Alarmmeldungen — nochmals fest, daß die deutsch - fran¬
zösische Einigung — nicht mehr gefährdet ist.
lieber einen zufriedenstellenden Ausgang der
Marokkokrisis bestehe nicht mehr der geringste
Zweifel .

es Paris , 14 . Sept . Die Witwe des Forfchungereifenden Sa -
vorgnan - Debazza, dem Frankreich die Erwerbung eines großen Teils
seiner Kongokolonie verdankt , richtete an den Präsidenten Fallitzres
ein Schreiben, in dem sie gegen die geplante Abtretung des mittleren
Kongo lebhaften Einspruch erhebt.

g London, 14 . Sept . (Privattel .) Der frühere Generalinspek¬
teur der Hilfstruppen , General Sir Alfred Turner » der kürzlich von

einer Reise nach dem Festland zurückgekehrt ist, erklätte einem Ver¬
treter des „Evening Standard " : Bezüglich der Marottofrag « brauche
man nicht die geringste Besorgnis zu hegen, daß die Angelegenheit zueinem Konflikt zwischen Deutschland und Frankreich führen weiche.
Europa könne sich zuversichtlich auf die Besonnenheit der gesamten
Leiter der „Pourparlers " verlaßen . Besonders fei im Gedächtnis zu
behalten , daß Kaiser Wilhelm II . sich stets als ein ernster Wahrer des
Friedens gezeigt habe . Die deutsche» Forderungen seien in keine?
Weise übermäßig und man habe Herrn von Kiderlen -Wächter in uu»
verantwortlicher Weise von anderer Seite Kriegslust zugefchrieden.* * *

= Berlin . 14. Sept . Die „Rorddentfche « Hg «,
« eine Zeitung " schreibt : Die Kaiserliche Regierung
hat auf Anfrage von der königlich großbritannische , Re -
giernng di« Mitteilung erhalten , daß der englisch « Bot -
schafter in Wie « weder de« bekannte« Artikel der
„Renen Freie » Presse " inspiriert , « och die ihm von
de« Verfasser des Artikel » zugefchriebene , Aenße -
rfunge » getan hat . Damit ist der Zwischenfall für di«,
Kaiserliche Regier « » « in befriedigender Weife
erledigt .

Handel und Merkehr.
* Karksrnhe, 12. Sept. H. Schlachthof . I » der Zeit vom

4. Sept. bis 9. Sept. wurden im hiesigen Schlachthof geschlachtet ;
1471 Stück Vieh und zwar: 205 Großvieh (67 Ochsen, 47 Rmder,63 Kühe , 28 Farren) 847 Kälber . 873 Schwein« . 35 Hammel.4 Ziegen, 0 Kitzleiu, 0 Ferkel , 7 Pferde. 13606 Kiko Fleisch wur¬
den außerdem von auswärts eingefühtt und der Beschau unterstellt.— 6. Vieh Hof. Zum Markte wurden aufgetrieben: 69 Ochsen,28 Bullen. 52 Kühe.

'
66 Färsen, 272 Kälber. 00 Schafe. 0 Ziege,1170 Schweine. Kaufpreis für Ochsen 1. Qual. 90—93 M., 2. Qual .87—89 M.. 3. Qual.. 84—86 M., für Bullen 1. Qual. 80—82 M ..2. Qual . 78—80 M. . 3. Qual. 76—78 M. , für Färsen 82—92

M., für Kühe 1 . Qual. 70—75 M.. 2. Qual. 64—69 M -. 3. Qual.«0—63 M.. für Kälber 1 . Qual. 93—97 M.. 2. Qual. 88—92 M.,3. Qual. 83—87 M., für Schweine 1. Qual. 67—69 M„ 2. Qual.66—00 M. Tendenz der Marktes : Langsam.
Wetterbericht de« Zentralbvr. für Meteorologie und Hydrogr .

vom 14. September 1211 .
Die über dem Nordmeer erschienene Depression ist samt dem nachder Nordsee gerichteten Ausläufer ostwärts weitergezogen , doch istüber dem Niederrhein ein Teilminimum zurückgeblieben. Dieses ver¬

ursacht im Zusammenwirken mit der Hauptdepresfion meist bewölktes
Wetter mit stellenweisen Gewitterregen . Das südöstliche Maximum
hat weiter abgenommen . Ein neues Hochdruckgebiet mit einem bet
Island lagernden Kern von mehr als 770 mm ist bis nach den britt -
schen Inseln vorgedrungen . In den Küstengebieten sind bereits nord¬
westliche Winde vorherrschend geworden ; dort find deshalb die Tem¬
peraturen wieder gesunken , während es im Süden und Osten des
Reiches noch sehr warm ist. Wahrscheinlich wird das Teilminimum ,
zunächst Gewitter verursachen, nach dessen Abzug wird der hohe Druck
binnenwärp ». , Vordringen und veränderliches , kühlere» Wett « be¬
dingen .
Witterungsbeobachtungender Meteorolog. Station Karlsruhe.

Baro¬
meter

mm

Ther -
momt.
in C.

Absol.
Feucht. Feuchtigk.

in Proz . Wind Simmel

751 .6 22.1 13 .8 70 O bedeckt
751.4 19.4 12.9 77 SW heiter
748.5 26.9 11.2 42 WSW 0

September
13. Nachts 9» U.
14 Mrgs. 7-- U.
14 . Mitt. 256 U.

Höchste Temperatur am 13. Sept . 29,0 ; niedrigste in der darauf¬
folgenden Nacht 18,7.

Wetternachrichte» aus dem Süden vom 14. September früh .
Lugano bedeckt 18 Grad , Biarritz bedeckt 18 Grad , Triest wolkig

20 Grad , Florenz halb bedeckt 21 Grad , Rom wolkenlo» 18 Grad ,
Cagliari halb bedeckt 26 Grad .

Wasserwärme - es Rheins .
X Maxau, 14 . Sept . 22 Grad Celsius.

Kinder Abendessen .
Ein leichtes Essen für diese, kurz vorm Zubettgehen

ist eine

Mondamin| warme >LVJLUllU .& Jlllil '3RirdjtyHft
120 Gramm Mondamin auf je V« Liter Milch gekocht, £
dazu 1 Löffel Marmelade . Eine solche Kost ist #
kräftigend und leicht verdaulich. Mondamin hebt die
Verdaulichkeit der Milch, denn es verhindert das schnell
Gerinnen im Magen. Die Kinder schlafen gut nach solchem
Essen. Mondamin überall erhältlich in Packeten k 60,30 «. 16 Pfg.

spielt und dabei einen Brand verursacht. Die beiden jüngsten Kinder
von 2 und 3 Jahren fanden den Tod in den Flammen . Das älteste
sechsjährige Kind wurde von einem Manne , der das Feuer bemerkt
hatte und in die Wohnung eingedrungen war , gerettet . Es wurde
mit schweren Brandwunden ins Krankenhaus gebracht.

hd Breslau , 14 . Sept . (Tel ) Bei den in Oberschlesisn, im Kreise
Lublinitz abgehaltenen Manövern hat sich eine Reihe von Unfällen
ereignet . Ein Rittmeister vom 2 . Ulanen -Regiment erlitt durch
einen Sturz schwere Verletzungen. Ein Einjahrig -Freiwilliger vom
22 . Infanterie -Regiment wurde während der Manöver von einer
Herzlöhmnng befallen und starb. Ein Pionier wurde von einem
Hjtzschlage tödlich betroffen.

Rener Ausbruch des Aetna.
bä Rom , 14 . Srpt . (Tel . ) Der Lavastrom des Aetna

wird von neuen Oeffnungen gespeist und nimmt mit beun¬
ruhigender Schnelligkeit seinen Lauf, hinter sich Ruinen und
Verderben lastend . Die unglückliche Bevölkerung ist überall
auf der Flucht vor dem unbarmherzigen Feinde . In langen
Zügen wandern sie still und traurig mit ihrer geringen Habe
einem unsicheren Schicksal entgegen . Der Himmel ist bleiern
bedeckt und ein leichter Aschenregen fällt nieder . Der Aetna
verschwindet hinter schwarzen Wolken . In zwei Tagen hat
der Vulkan so friedliche Existenzen gefährdet , die in harter
Arbeit dort ein sorgloses und glückliches Leben an seinen
Verghalden führten . Vom Hauptkrater auf der Olichiade ,
von der Serra della Eulazze bei den Kratern Umberto und
Margherite von 1879 ist die Erde überall zerristen .

= Catania , 14. Sept . (Tel .) Rach wie vor finden heftige
Ausbrüche de « Aetna statt . Der Hauptlaoaström zer¬
stört die sehr fruchtbar « Landschaft Zmboschmento ,
reißt Landhäuser nieder und rückt rasch gegen den Fluß Alsen -
tars vor, von dem er nur noch 3 Kilometer entfernt ist. In der
Nacht ging ein starker Aschenregen über Catania nieder.

— Mailand , 14 . Sept . (Tel .) Durch die fortdauerndent fl»» a . rtzü ^ e «nd di« juUji » . « Erdstöße «und, SA«

fervatorium auf dem Aetna fast vollständig zerstört .
In Catania herrscht fortdauernd Aschenregen .

Sport -Nachrichten .
Z Karlsruhe , 13 . Sept . Zum Abschluß der diesjährigen Tenni ».

saison hält der K . F .-V . in der Woche vom 18. bi» 24. September auf
seinen Plätzen an der verlängerten Moltkestraße ein Tnrnier ab , da»
Konkurrenzen für Vereinsmitglieder , sowie solche für all « hiesigen
Spieler enthält . Bei dem bedauerlich großen Rückstand der Residenz
im Tennissport dürften die Spiele besonders für die breitere Menge
des Sportpublikums von Jntereste fein, wird doch bei dieser Gelegen¬
heit wirklicher Sport vorgeführt ; außerdem wird zu beobachten sei»,
welchen Fortschritt der K . F .-V . mit der Umgestaltung seiner Plätze »
die im nächsten Jahre eine Vergrößerung erfahren , erreicht hat . Es
wird besonders darauf hingewiesen, daß bet der Einteilung der Kon-
iurrenzen und der Gewährung von Vorgaben jeder Spieler Gelegen¬
heit hat , mit Aussicht auf Erfolg an den Entscheidungen teilzunehmen .
Das nähere ist im Klubhaus zu erfahren , wo auch ein« Lift« zur Ein -
zcichnung aufliegt

I ) . London, 13 . Sept . (Privat .) Burgeß , der Kanalschwimmer,
kam Samstag nach London , wo er überall , wo man ihn erkannt «, sehr
gefeiert wurde . Er kam hierher , um Verhandlungen , die gleich nach
seinem Siege eingeleitet wurden , auf Londoner VariötS » zu erschei¬
nen , zum Abschluß zu bringen . Es ist nunmehr abgemacht worden ,
daß er auf i erschiedenen Bühnen erscheinen und eine kurze Beschrei¬
bung seines Unternehmens geben wird . Es find ihm eine große
Menge Engagements angeboten worden , viele sehr verlockend , aber
es dürfte kaum möglich sein , auch nur einen beträchtlichen Teil der¬
selben anzunehmen . Ueberall , wo der kühne Schwimmer sich sehen
ließ , wurde er mit großen Ovationen empfangen . — Uebrigen » wird
Burgeß jetzr übermütig . Wie die Londoner Abendblätter melden, hat
sich der erfolgreiche Kanalschwimmer Burgeß bereit erklärt , inner¬
halb 80 Stunden von England «ach Frankreich und dann wieder
zurück zur englische « Küste zu schwimmen, macht aber einen Preis von
208 000 Mart zur Bedingung der Ausführung . Ein Klub , mit dem
Bürgermeister von Deal als Vorstand ist bereits gegründet worden .

awU fr jrtffii&ittfl äu - rinSM
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Iflknber. Rachdr . verb .) VIII . H . 'leita , 13. Sept .
- Zu Beginn der Nachmittagssttzung wurden die zum Bolkshausc
strömenden Delegierten Zeugen einer « atiomr en Jugend -
Demonstration , die von den Turnern und Turnerinnen der
Jena « Volksschulen veranstaltet wurde . Unter Vorantritt einer
Mufittapelle und mit einer großen schwarz -weitz-roten Fahne zogen
die Knaben und Mädchen unter den Klängen der „Wacht am Rhein "
ain Volkshaus vorüber , und es dauerte geraume Zeit , ehe die Ge¬
nossen an der fröhlichen Schar vorüber in ihr Versammlungslokal ge¬
langten .

Zur Verhandlung standen zunächst die Anträge zum w ü r t t e m -
terg er Parteistreit und zu der Mannheimer Sonder -
« rganisation .

Der von dem Redakteur Westmeyer und 103 Genossen ge¬
stellte württemberger Antrag besagt :

„Der Parteitag nimmt mit Bedauern Kenntnis von den Vor¬
gänge» in der WLrttemLergischen Landesorganisation . Er beauf¬
tragt den Parteivorstand , mit dem WLrttemöergischen Landesoor¬
stand und mit der Stuttgarter Parteileitung in Verbindung zutreten , um die Entwickelung der Partei in Württemberg im Sinne
«nd Geiste der Eesamtpartei und ihrer Beschlüsse zu sichern ."

Der Antrag , die Eouderorganisatio » betreffend , ist von Karls¬
ruhe gestellt und verlangt , daß der vom badischen Parteitag gefaßte
Beschluß :

,st>aß ohne Zustimmung der örtliche« Organisation keine Klubs und
Souderorganisatione « gegründet werden oder bestehen dürfen . Da ,wo zu Bildungszwecken besondere Vereinigungen und Zusammen-
Linste notwendig sind , sind solche nur im Rahmen der Parteiorga¬
nisation zulässig"

, für ungültig erklärt wird .
Ueber den Württemberger Streit referiert Frau Dr .

D n n ck e r » Stuttgart . Sie führt aus , daß das Stuttgarter Partei¬
organ , wie allgemein bekannt sei, revisionistische Anschauungen ver¬
trete . Der Chestedakteur dieses Blattes habe offen erklärt , daß er
sich hüten werde, für die Rebellionsidee auch nur ein Wort zu ver¬
lieren . Es sei der analoge Fall , der sich seinerzeit in Berlin beim
„Vorwärts " ereignet habe . So gut wie damals erst Ruhe eingetreten
sei, als die Berliner Organisationen den ihnen gebührenden Einfluß
auf das Blatt erhalten hätten , so verlangten auch die Stuttgarter
Eenosien, daß sie entsprechend der Stärke ihrer Organisationen Ein¬
fluß auf die „Tagwacht " erhielten . Gegenwärtig hätten sie nicht den
geringsten Einfluß aus die Gestaltung des Parteiblattes . Dazu kam
noch» daß die Genossen auf dem Lande , die nur einigermaßen die
Mittel dazu hätten » sich eine eigene Presse geschaffen hätten , und wei¬
tere Gründungen von Parteiblättern u . a . in Göppingen , Eßlingen ,
Reutlingen und Ulm , bevorständen . Die Genoffen auf dem Lande
Hätten also eine Presse, die dem Wunsch und dem Willen der Genoffen
des Bezirks unterstellt sei, während die Eenoffen tn Stuttgart dazu
verurteilt wären , ein Blatt zu lesen, das ihren Wünschen nicht im
entferntesten entspreche. Diese Zustände hätten ihren Grund beson¬
ders in dem ungerechten Delegationssystem und in der einseitigen In¬
formation . So war es vorauszusehen , daß bei dem llebergewicht der
ländlichen Delegierten — die wenigen ländlichen Mitglieder haben
49, die 8400 Stuttgarter Mitglieder nur 43 ! (Zuruf von den Leip-
zigern : Skandal ! — Minutenlange Unruhe .) — die Landesversamm¬
lung den Stuttgarter Beschlüffen nicht zusttmmen werde . Die Kün¬
digung der beide« radikalen Redatteure bedeutete nichts als eine
nackte Maßregelung . (Pfuirufe und Unruhe .) Eine solche Behand¬
lung könnten und durften sich die Stuttgatter nicht gefallen laffen.
Die ganze Pattei leidet ja unter diesen ungesunden Verhältnissen .
(Sehr richttg !) Darum fordern wir , daß dem endlich abgeholfen
werde . Wir wenden uns deshalb an die letzte und höchste Instanz ,den Parteitag . Wir wollen nicht, daß schon jetzt hier ein Urteil ge¬
sprochen werde, weil dazu längere Untersuchungen und Verhandlun¬
gen gehören . (Sehr richtig !) Wir verlangen lediglich, daß die Partei
den schädlichen Streit schlichten möge. (Lebh. Beifall .) Erst wenn die
Kttse vorder ist, die das ganze Patteileben vergiftet , werden wir ge¬
schloffen gegen den gemeinsamen Feind auftreten können.
! In der Debatte bittet D i e tz - Stuttgart , den Antrag ohne wei¬
tere Debatte anzunehmen . (Zuruf von den Württembergern : Nein !)
Eie können ja diesen Antrag ablehnen — so fährt Dietz fort —, wenn
er Ihnen nicht gefällt . Ich bin aber der Ansicht , daß wir hier eine
tagelange Debatte Hervorrufen würden , wenn wir die Debatte er¬
öffnen würden , und diese würde dem Frieden sicher nicht dienlich sein .
Wenn der Parteivorstand aber die Sache an Ort und Stelle unter¬
sucht, so wird zu allererst Friede eintreten . (Beifall . Widerspruch
hei den Süddeutschen.) Der Redner stellt schließlich den Antrag , von
jeder wetteren Debatte abzusehen. (Beifall und Lärm .)

Redatteur Hildenbr and - Stuttgart : Es ist richtig, daß wir
ursprünglich damit einverstanden waren , daß eine Debatte zur Sache
stattfinde . Nachdem jedoch die Eenoffen Duncker hier die Angelegen -
hett in einer Art und Weise dargestellt hat , die schwere Beleidigun¬
gen der württembergischen Landesorganisation in sich ' schließt , ist es
selbstverständlich, daß wir das Recht erhalten müssen, den Angriffen
her Genossin Duncker entgegenzutreten . (Großer Lärm und Wider¬
spruch. Beifall bei den Süddeutschen.) .

Patteisekretär Ebert - Berlin : Der Parteivorstand bedauert
ebenfalls die Angriffe der Genossin Duncker auf die württembergische
Landesorganisatton . (Gelächter bei der Mehrheit . Rufe : Der Par¬
teivorstand für die Revisionisten ! Es wird immer schöner !) Aber
trotzdem möchten wir doch dringend bitten , von jeder weiteren
Debatte abzusehen. Wir werden unbedingt ins Uferlose kommen.
So sehr wir die Begründung der Genossin Duncker bedauern , so sehr
müssen wir bitten , im Interesse des Friedens in der Partei die An-
gelegenhest dem Patteivorstande ohne weitere Debatte zu überweisen .
(Beifall .)

Redatteur Keil - Stuttgatt bittet ebenfalls um Zulassung eines
württembergischen Debatteredners , da Frau Duncker ganz einseitig
und ganz tendenziös bettchtet habe . (Erneute Unruhe .) Sie bekom¬
men ja ganz falsche Vorstellungen von unseren Verhältnissen . Dazu
kommt noch, daß die Bettchterstattung über unseren Parteitag an die
norddeutschen Blätter auch eine ganz einseitige gewesen ist. (Lärm
und Zurufe .)

Auer - München : Der Zweck des vorliegenden Antrags war un¬
streitig , Frieden zu stiften, und nun ist die Rede der Genossin Duncker
alles andere gewesen als eine Mahnung zum Frieden . Ich hätte den
Antrag Dietz mit Freuden begrüßt , wenn er vor dem Referat Duncker
zur Abstimmung gekommen wäre . Aber jetzt müssen wir , um das
Ansehen des Parteitages zu wahren , auch einem Genossen der Gegen¬

seite das Wort geben. (Großer Lärm . Zurufe . Rufe : Abstimmen !
Absttmmen !) Unter andauerndem Lärm wird hierauf die Abstim¬mung vorgenommen und der Schluß der Debatte angenommen , sowieder Antrag Westmeyer-Düncker dem Parteivorstand überwiesen .Zu einer

Erkläruug der Württemberger
verlangt und erhält sodann nach längerem Parlamentieren das WortRedakteur Hildenbraud . Unter allgemeiner Spannung führter aus :

„Die württembergische Landeskonferenz ist ernstlich bemüht,die in ihrer Mitte bestehenden Differenzen zu schlichten und die
überwiegende Mehrheit der Parteigenossen des ganzen Landes ,ist von dem festen Willen erfüllt , den persönlichen, die Parteiarbeit
schädigenden Streitigkeiten ein Ende zu machen . Will der Partei¬vorstand die württembergische Landesorganisation in diesem Be¬
streben unterstützen, so wird das von allen Parteigenossen Würt¬
tembergs einmütig begrüßt werden . Die württembergische Landes¬
organisation wird wie bisher so auch künftig im Sinne und Geisteder Gesamtpartei arbeiten (Zurufe : Wie bisher ? Wie bisher ? Un¬
ruhe) und bedarf daher keiner Anweisung . Deshalb weisen die
Unterzeichneten namens der von ihnen vertretenen Parteigenossenden durch den Antrag Duncker erweckten Anschein, als hätte die
württembergische Landesorganisatton bisher nicht im Sinne und
Geiste der Gesamtpartei gewirkt, als eine boshafte Behauptung mitaller Entschiedenheit zurück. (Beifall bei den Süddeutschen .)Unter großer Erregung meldet sich darauf Reichstagbg . David

zum Wort und bemerkt : Ich habe mich mehrfach zum Wort gemeldetund habe es nicht erhalten , obwohl andere Redner es erhalten haben .Ich stelle fest, daß dies der zweite Fall der Vergewaltigung in dieserAngelegenheit ist. (Großer Lärm und Zuruf der Leipziger Delegier¬ten . ) David (zu den Leipzigern gewendet) : Ihr müßt ja ein sehrböses Gewissen haben.
Hierauf wurde die Karlsruhe - Mannheimer Marx -

Angelegenheit der Beschwerdekommission ohne Referat undDebatte überwiesen und damit der zweite Streitfall kurzerhand be¬
seitigt .

Sodann folgte ein großzügig angelegtes Referat des Reichstags¬
abgeordneten Molkenbuhr über

die Reichsversicherungsordnung .
Er konstatierte, daß die Wünsche der Sozialdemokratie in keiner Weise
erfüllt seien , das Gesetz vielmehr durchaus arbeiterfeindlich sei, daßes aber gerade deshalb ein durchaus wirksames Agitationsmatettal
für die Reichstagswahlen sein werde.

In der Debatte begründete Frau Zietz - Hamburg als Vor¬
sitzende der Frauenkonferenz , die von dieser angenommenen Anträge
betreffs Mutter - und Säuglingsfürsorge , die sodann auch der Partei¬
tag einsttmmig gutheißt . Heftige Angriffe richtete Rednerin gegendas Zentrum . Darauf wird der Antrag der Rednerin angenommen ,in dem folgendes verlangt wird :

1. Ausdehnung der Krankenversicherung auf alle lohnarbeitenden
Frauen , sowie auf alle Frauen , deren Familieneinkommen
5000 Mark nicht übersteigt.

2 . Obligatorische Gewährung einer Schwangerenunterstützung aufdie Dauer von 8 Wochen .
3 . Freie -obligatottsche Gewährung der Hebammendienste und freie

ärztliche Behandlung der Schwangerschaftsbeschwerden.
4. Obligatorische Gewährung der Wöchnerinnenunterstützung für8 Wochen .
5. Die Schwangeren - und Wöchnerinnenunterstützung ist den Arbei¬

terinnen in der Höhe des versicherten Lohnes , den übrigen Frauenin der Höhe des durchschnittlichen Tagelohnes für weiblicheArbeiter zu gewähren .
6. Obligatorische Gewährung eines Sttllgeldes für die Dauer von

26 Wochen in der Höhe des Krankengeldes für alle versichertenMütter , die ihr Kind füllen.
7. Vereinheitlichung der Krankenkassen und volles Selbstverwal¬

tungsrecht der Versicherten.
Es kommt dann nochmals der Württemberger Streit zur

Sprache , indem Chefredakteur Keil das Wort zu einer persönlichen
Bemerkung nimmt . Er wendet sich gegen die Behauptungen der Ge¬
nossin Duncker :

1. daß dem Redakteur Westmeyer auf der WLrttemLergischen
Landeskonferenz das Wott abgeschnitten sei, und

2: dagegen, daß die „Tagwacht" seit Jahren die Minorität ver¬
gewaltige .

In den 16 Jahren , die er die „Tagwacht " leite , sei 1910 zum
allerersten Male eine Debatte über die sachlichen und prinzipiellen
Bedenken in der württembergischen Landesorganisation erörtert wor¬
den. Vis dahin hätten prinzipielle Meinungsverschiedenheiten über¬
haupt nicht bestanden. (Lärm , Zurufe : „Das ist ja wieder eine Er¬
öffnung der Debatte ! Schluß, Schluß !" Klara Zetkin ruft : „Pfui !"
und meldet sich zum Worte , desgleichen Frau Dr . Duncker.)

Der Vorsitzende Dietz beweist jedoch seine diplomatische Geschick¬
lichkeit , indem er erklärt , die Hitze im Saale sei so enorm , daß er die
Vertagung auf morgen in Vorschlag bringe . Der Parteitag ist da¬
mit einverstanden und beschließt , daß morgen an erster Stelle

Bebel über die Rcichstagswahlen
sprechen wird .

Krnemrungen, Zersetzungen, Zuruhesetzungen etc.
der etatmäßigen Beamten der EehaltsNassen H bis K , sowie
Ernennungen . Versetzungen rc. von nichtetatmäßigen Beamten .
Personalnachrichten aus dem Bereiche oes Bolks -

s ch « l w e s e n s.
Enthebungen und Austritte :

Achtmann, Sophie , Unterlehrerin in Ziegelhausen , A . Heidelberg .— Bernhardt , Eduard , Unterlehrer in Mannheim ; Bohner , Johann ,
Unterlehrer in Neudorf, A. Bruchsal; Britsch, Else, llnterlehrerin in
Zunsweier , A. Offenburg ; Bueb , Eugen , llnterlehrer in Freiburg . —
Diller » Heinrich, Unterlehrer in Büchenau, A. Bruchsal . — Eder , Bar¬
bara , Unterlehrerin in Gündlingen , A. Breisach. — Fink, Philipp , Un -
lehrer in Huchenfeld , A. Pforzheim ; Friedlin , Luise, llnterlehrerin in
Erenzach, A. Lörrach. — Geier, Albert , Hilfslehrer in Schatthausen ,A. Wiesloch; Eohlke, Kurt , Unterlehrer in Sterbach , A . Eppingen . —
Haase, Richard, Unterlehrer in Mannheim ; Haß , Joseph , Unterlehrerin Betzenhausen, A . Freiburg ; Heiustein, Fritz, Unterlehrer in
Rheinau , A. Mannheim ; Heringe: , Georg , Unterlehrer in Karlsruhe ;

Hormann , WUhelm, Unterlehrer in Karlsruhe ; Hublow , Fritz, Unte »-lehrer an der Uebungsschule des Seminars Ettlingen . — Jäger ,Ulbert . Hilfslehrer in- Sasbach , A. Achern ; Jeuny . Wilhelm , Unter -
^ hrer m Karlsruhe ; 3 *9» Margareta , Unterlehrerin in Eggwstein , A.Äaitsrulje . — Kaiser, Martha , Hilfslehrerin in Freiburg ; Kiene ,Maria , Unterlchrerin in Oberglottertal , A. Waldttrch ; Kientz, Albert ,Unterlehrer m Legelshurft , A. Kehl ; Knoderer, Ottilie , llnterlehrerinrn Lörrach ; Köbele, Stephan , Hauptlehrer in Hohenbodman , A. lleber -lrngen . — Lauinger , Albert , Schuloerwalter in Neunkirchen, A. Eber¬bach ; Leger, Otto , Unterlehrer tn Unteröwisheim , A. Bruchsal ; Leh¬man », Emil , Unterlehrer in lleberlingen ; Lehmann » Heinrich, Unter¬lehrer rn llnterlenzkirch, A. Neustadt. — Metzger, Heinrich , Haupt -
£ ^ cr J n ®^ cuern ’ A- Rastatt ; Mößiuger . Johann , Hilfslehrer tnVoll , A. Bonndorf ; Müller , Erhard , Unterlehrer in Oosscheuern» A.Baden . — Obert , Albert , Hilfslehrer in Wildgutach , A . Emmendin¬gen . — Pandel , Fritz, llnterlehrer in Tannenkirch, A. Lörrach ; Pfiff ,Maria , Unterlehrettn in Neuweier , A. Bühl ; Plöfch, Adolf , llnter¬lehrer in Waldstetten , A. Buchen. — Reidel , Wendekin , llnterlehrerin Erafenhausen , A. Bonndorf : Reinhardt , Adelheid, Unterlehrettn inSchttesheim , A . Mannheim ; Röth , Albert , Schulverwalter in Haag ,A. Eberbach ; Röth , Wilhelm , llnterlehrer in Karlsruhe ; Rüde , Ernst .Unterlehrer in Karlsruhe . — Schick , Friedttch , llnterlehrer in Heidel¬berg ; Schmidt, Oskar , Unterlehrer in Bruchsal ; Schwall , Atthur , Un¬
lehrer in Biettgheim , A . Rastatt ; Sommer, Hedwig, Unterlehrettn inUrloffen , A . Offenburg ; Stapf , Otto . Hilfslehrer in Langenfchiltach,A. Tttberg ; Sturm , Paul , llnterlehrer in Hägelberg , A . Lörrach . —
Wellenreuthrr , Adam, Anterlehrer in Mannheim ; Wilhelm , Ernst .Hauptlehrer in Göbrichen, A. Pforzheim ; Winter , Friedrich , Unter¬
lehrer in Eöschweiler, A. Neustadt ; Wippler , August, llnterlehrer in
Heidelberg ; Wissert, Hermann , Unterlehrer in Karlsruhe .

Zuruhesetzuuge«:
Voll, Jakob , Hauptlehrer in Broggingen , A. Emmendingen . —

Hummel , Anna , Hauptlehrerin an Höhere Mädchenschule Baden . —
Lienhard . Joseph , Hauptlehrer in Pfaffenweiler , A. Staufen . —
Wehrle , Jsabella , Hauptlehrerin an Höhere Mädchenschule in
Karlsruhe .

Todesfälle :
Beck, Karl Sales , Hauptlehrer in Säckingen; Birkle , Otto , Haupt¬

lehrer in Durmersheim . A. Rastatt . — Rötzger, Johanna , Unterleh¬rerin in Freiburg .

Briefkasten .
M . G. St . Stellenvermittlungsbureau des Badischen Frauenver¬eins , Karlsruhe , Herrenstratze 43 (Vorsteherin Klara Eberlin ) .
Hans 999. Die Bodelschwinghschen Anstalten in Bethel bei Biele¬

feld nehmen derartige junge (nicht epileptische ) Leute auf . Sie wer¬den vielfach auch privatim in geeigneten Betrieben , z . B . in Gärt¬
nereien u . s. w ., untergebracht . Nähere Auskunft kann Ihnen jeden¬falls auch die Evangelische Stadtmission in Karlsruhe , Bureau Kreuz¬
straße 23 (Direktor Theodor Koch) erteilen .

K . L. 299. Kolonial -Wirtschaftliches Komitee (WirtschaftlicherAusschuß der Deutschen Koloni 'algesellschaft in Berlin ) , Unter den
Linden 43II .

Auszug aus den Staudcsbüchern Karlsruhe .
Eheaufgebote :

12 . September : Georg Mack von hier , Finanzassistent in Baden ,mit Emilie Pfähler von Villingen ; Friedrich Kunzmann von hier ,Kupferschmied hier , mit Berta Dessettch von Niefern ; Otto Schwanin -
ger von Zeutern , Schuhmacher in Langenbrücken, mit Margaret Zim¬mermann von Kirchheim; Karl Schlotter von Obettalheim , Kellner
hier , mit Lina Feinauer von Oehringen ; Chttsttan Kunle von Tie¬
fenbronn , Schneider hier, mit Berta Kaufmann von Heilbronn ; Phil .
Eehrlein von Siebeldingen , Küfer hier, mit Rosa Renz von Malsch.

Geburten :
8. Sept . : Elsa , Vater David Schmitt, Kutscher; Anton Eduard ,V . Ed . Liebel, Gärtner . — 7. Sept . : Jda Helene, V . Rudolf Schnei¬der , Schlosser; Herbett Horst, V . Leonhard Meininger , Hauptlehrer . —

8. Sept . : Hermann Leonhard Heinrich, V . Leonh. Amberger , Eisenb .-Sekretär ; Otto , V . Aug. Gg . Scheiber, Wagner ; Ruth Stefanie , V .
Aug . Schottmüller , Elektromonteur . — 9 . Sept . : Hilda , V . Konrad
Beck, Bremser ; Elsa , V . Joh . Höger, Maschinenarbeiter . — 11 . Sept . :
Maria Anna , V . Karl Herbig , städt. Arbeiter .

Todesfall .
11 . September : Agathe Allinger, Witwe des Fabrikarbeiters

Ludwig Allinger , alt 63 Jahre .

Ls ist eine Freude ,
zu beobachten , wie gerne die Kleinen Scotts Emulsion
nehmen. Blasse, keine Eßlust zeigende Kinder erlangen
beim Gebrauch von Scotts Emulsion bald wieder

die gewohnte Munterkeit
und essen auch .

wie es sich gehört. 6396a

L,Ui Beauregard und
Continental .— Bestbekanntes Schweizerhaus in herrlicher Lage —120 Betten , Aufzug, Centralheizung, Zimmer von frs . 2 .50 an, mit Pensionvon frs . 7—10 .

_ C . Steiner .

Geschäftliche Mitteilungen .
Die am 1 . Oktober 1911 fälligen Zinsscheine der 3l4?l,igen Hypo¬

thekenpfandbriefe , Abteilung VIII und LI , und der 4%ißen Hypo¬
thekenbriefe . Abteilung IX/IX ä, Xll/XIIa, . XIV/XIVa , XV ,und XVIII , und die am 1 . November 1911 fälligen Zinsscheine der
Abteilung XIX der Deutschen Erundkredit -Bank in Gotha , werdenlaut Bekanntmachung im Inseratenteile unserer heüttgen Nummer in
gewohnter Weise bereits vom 15. September beziehungsweise 16. Okto¬ber d. Js . ab eingelöst. 7967a

unlicht
10& 25
Rfennigl

Willst du haben stets Erfolg
Bei der Wäsche undzwar raschen.
Musst du einzig und allein ~
Nur mit Sunlichtseife waschen !
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'cctte 4 önoiinrc Kresse . MendSlatt. Donnerstag, den 1L. Sept. ttit . Nr . 428
Kadifche Chronik .

h . Karlsruhe/14 . S«pt . Wenn sich auch die Hauptagitations -
krbeit der nat .- lib . Partei zur Zeit auf den 1 . Reichstagswahlkreis
konzentriert , jo ist doch die Partei allenthalben an der Arbeit , war
schon daraus hervorgeht , daß für die nächsten Wochen ein« große An¬
zahl Versammlungen vorbereitet wurden . . In den letzten 8 Tagen
fanden solche u. a . statt in Malsch (Kammerstenograph Frey -Karls¬
ruhe ) , Mosbach (Sekretär Böhm ) und Erafenhausen (Reichstags¬kandidat Dr . Rombach und Parteisekretär Römer ) .

Pforzheim , 14. Sept . Letzten Sonntag wurde die neu gebaute
Oberrealschule — Friedrichschul« genannt — dem Publikum zur Be¬
sichtigung überlassen. Letzteres machte von dieser Vergünstigung reich¬
lichen Gebrauch, so daß in sämtlichen Gängen aller Stockwerke und
Seitenflügel die Neugierigen in dichtgedrängten Mengen sich vor¬
wärts wälzten . Der Riesenschulbau ist nach allen Anforderungen der
Neuzeit in technischer wie hygienischer Hinsicht eingerichtet und machtden besten Eindruck als ansehnliche Zierde unserer Stadt .

# Niefern (A. Pforzheim ) , 14. Sept . Gestern nachmittag wurde
beim Rathaus ein etwa vier Jahre alter Knabe von einem leeren
Zweispännerleiterwagen überfahren , wobei ihm das hintere Rad über
den Hals ging . Der Knabe erlitt schwere Verletzungen.

ltz Mannheim , 14. Sept . In den letzten Tagen sind hier , wie
der „Mannh . Eeneralanz .

" erfährt , zahlreiche Verhaftungen wegen
Annahme von Rennwetten erfolgt . Unter den Verhafteten befindet
sich auch ein Weinwirt .* Heidelberg , 14. Sept ^ Als am Dienstag abend zwei Kinder ,ein 8jähriger Knabe und ein 10jährige» Mädchen, auf dem Friedhöfedamit beschäftigt waren , das Grab ihres Vaters zu begießen, stürzte
plötzlich der obere Teil des Grabsteins ab und fiel dem Knabe « aufden Fuß . Die Verletzungen sind so erheblicher Natur , daß der Knabe
in das Krankenhaus transportiert werden mutzte.

_L Bon der Elfenz , 13. Sept . Man schreibt uns : Im heißenSommer wird bekanntlich das Mostfatz eher leer als im kühlen. Das
kommt aber nicht immer davon , daß die Menschen mehr trinken . Hatteda einer ein schönes Faß Obstwein im Keller liegen , es frisch angesto¬
chen und dabei , weil er von früher wußte , daß der Hahnen nicht recht
paßte , selbigen mit einem Stück Tuch umwickelt und dann hinein¬
geschlagen. Als Tierfreund sperrte er an den heißen Nachmittagen die
Gänse in den kühlen Keller , bevor er aufs Feld ging . Die Gänse ent¬
deckten bald einen Zipfel des Lumpens , der um den Hahnen gewickelt
war , und als wißbegierige Tiere beschlossen sie, die Sache genauer zu
untersuchen. Sie schnäbelten und zogen also so lange , bis der Tuch¬
streifen herausging , der Hahnen auch, und ein Strahl gold-gelben
Weins sich in den Keller ergoß. In der Weinlache , die so entstand ,badeten sich die Uebeltäter , tranken auch soviel davon , daß sie alle
einen tüchtigen Rausch bekamen und einschliefen. Als der BesitzerAbends ein Krüglein Wein holen und dabei die Gänse herauslassenwollte , lagen die Gänse wie tot da . Es hat ihnen aber weiter nichts
geschadet , aber in den Keller durften sie nicht mehr.

0 Adelsheim » 18. Sept . Im Hinterland hatte große Be¬
unruhigung , die durchaus berechtigt war , die Nachricht hervorgerufen ,daß der Enzug 38, der jetzt von Heidelberg um 4 Uhr abfährt und
um 3 .33 Uhr in Osterburken eintrifft , vom 1. Oktober d. I . an da¬
selbst nicht mehr halten solle. Der Abgeordnete des von dieser harten
Maßregel besonders betroffenen Bezirkes Adelsheim -Voxberg , Rat¬
schreiber Leiser in Sindolsheim , der der nat .-lib . Partei angehört , ist
in dieser Angelegenheit gestern persönlich auf der Eroßh . Eeneral -
direktion in Karlsruhe vorstellig geworden und hat es durch seine
Bemühungen erreicht , daß der Eilzug 38 «ach wie vor in Osterburken
anhält . Hoffentlich gelingt es dem Herrn Abg . Leiser auch, durch
persönliches Eingreifen die bedauerlichen Differenzen zu beseitigen,die wegen des Straßenbaues Buch am Ahorn und lliffingen zwischen
dem Eroßh . Bezirksamt Boxberg und den genannten Gemeinden aus -
gebrochen sind und im Amtsbezirk Boxberg di« heftige Erregung ver¬
größern , die infolge der scharfen Handhabung der Bauordnung schon
so wie so vorhanden ist. Der Wahlkreis wäre dem Abgeordneten auch
für fern Eingreifen in dieser Angelegenheit außerordentlich dankbar .

X Rastatt , 14. Sept . Heute vormittag fand hier die Ein¬
weihung der »euerbante « Büchlerschen Realschule statt .

ld Iffezheim (A. Rastatt ) , 13 . Sept . Landwirt Joseph Gärtner
hier ist am letzten Dienstag beim Obstbrecheu vom Baum « gestürzt
und hat sich so schwere Verletzungen zugezogen, daß er gestern starb .

e . An» dem Renchtal , 12. Sept . Während anderwärts man viel¬
fach über eine Verrohung der Sitten zu klagen hat , hat sich in den
Schwarzwaldtälern noch manche gute, alte Sitte erhalten . Anfang
August brannte in Ramsbach das „Kronenlenz " Anwesen nieder . Die
schwer betroffene Familie , der ihr Heu und Getreide verbrannt ist , be¬
fand sich bei der dringenden Arbeit in einer schwierigen Lage . Nach
alter Sitte haben nun die Ramsbacher wieder einmal gefrohndet ,
d. h . freiwillig den Brandplatz abgeräumt , die Holz- und Steinbeifuhr ,die Erdarbeiten und dergleichen mehr unentgeltlich besorgt, wobei sich
jede Familie oft mit mehreren Arbeitstagen beteiligte . In der jetzi¬
gen Zeit ist eine solch' schöne Handlungsweise des biederen Schwarz-
wäldlers doppelt beachtenswert . Uebrigens ist es nicht das erstemal ,
daß wir derartiges berichten können. Bei einem anderen Falle wurde
von der Jungmannschast eines Renchtalortes einer armen Witwe frei¬
willig ohne jede Aufforderung die ganze Erntearbeit fix und fertig
verrichtet .

□ Offenburg , 14 . Sept . Frau Oberst Olga ». Wedelstädt ist nach
langem , schweren Leiden gestern nacht gestorben. Frau v . Wedelstädt
war langjährige Präfidenfin des hiesigen Frauenvereins .

Z Aus dem Kinzigtal , 14. Sept . In einem größeren Orte des
Kinzigtal » erschien ein Soldat , fragte nach dem Ortsvorstand und

begab sich, da dieser nicht anwesend war , zum Ratschreiber , dem er
sich als Quartiermacher für eine Abteilung Soldaten vorstellte , dieam Samstag und Sonntag nach O . ins Quartier kämen. Unter der
Einwohnerschaft , namentlich beim zarten Geschlecht , erregte die Nach¬
richt, daß Einquartierung kommen solle , große Freude . Die bestenZimmer wurden hergerichtet, alles blank gescheuert, und vom Dorf¬
metzger sogar ein Rind , einige Kälber und Schweine geschlachtet , allesum den Marssöhnen eine würdige Aufnahme zu bereiten . Der
Quartiermacher begab sich nach seiner anstrengenden Tätigkefi ins
Gasthaus , wo er ausgezeichnet bewirtet wurde , nachdem er mitgeteilt
hatte , es käme eine Kompagnie Infanterie ins Dorf . Die gleich
freundliche Aufnahme wurde ihm in einem zweiten Gasthaus zu teU,wo er das Kommen einer Abteilung Kavallerie ankündigte und sichdann zu seinem Truppenteil oder sonstwohin entfernte . Man wartete
mit Ungeduld bi» zum Samstag auf das Erscheinen der Soldaten .Der Samstag brach an ; es wurde Abend — keine Spur von zweierlei
Tuch, außer dem Polizeidiener . Di» Ortseinwohner warten heute
noch auf die Einquartierung .

4- Freiburg , 13. Sept . Zu der Eröffnung der neuen Mädchen¬
schule im Stadtteile Stühlingen , wird uns noch mttgeteilt , daß zumOberlehrer obiger Schule Herr Hauptlehrer Karl Möhr von hier vom
Stadtrate ernannt wurde .

A Freiburg , 14. Sept . Di« Leich« des Mannes , der am 3 . d. Mts .in Breisach in den Rhein gesprungrn ist, wurde unweit Wiesloch ge¬landet . Die Feststellung der Personalien ergab , daß der Lebensüber¬
drüssig « der 88 Jahre alt « Kolporteur F . von Freiburg i . Br . war .— Infolge eines Hitzschlages ist am 28 . v. M . ein lediger Dienstknechtvon Todtnauberg beim Abladen von Gepäckstücken am neuen GLter -
bahnhof von einem Wagen abgeftürzt. Er wurde in bewußtlosem
Zustand in die medizinische Klinik verbracht, wo er gestern an Gehirn¬
entzündung starb.

-n . Neustadt» 14. Sept . Im Wntachtal wird durch die Müuse-
plage an den Kartoffeln großer Schade« angerichtet .

X Singen , 14. Sept . Vorgestern abend wurde hier von der
Schutzmannschaft ein von der Staatsanwaltschaft Dresden wegenMordes verfolgter Russe festgenommen und gestern ins Amtsgerichts¬
gefängnis verbracht.

Aus dem Manövergelünde des 14 . Armeekorps.
X Bruchsal, 14. Sept . Heute morgen gegen g Uhr passterten das

Jnf .-Regt . Nr . 17V, eine Kompagnie Kehler Pioniere , eine Abteilungdes Telegraphenbataillons , Feld -Artillerie -Regt . Nr . 66, Jnf .-Regt .Nr . 169 , Jäger -Regt . Nr . 14 und Maschinengewehr -Abteilung unsereStadt . Himbeersaft , Zitronensaft , Pfeffermünztabletten , Aepfel und
Birnen neben Kaffee und Kuchen kamen zur Verteilung und fanden
willige Abnehmer . Die Mannschaften begaben fich in die Gegend von
Heidelsheim » wo ein Gefecht stattfindet . Im Laufe des Nachmittagswird der markierte Feind nach Grabe « zurückkehren , wo zwischen 4 und
6 Uhr das Biwak bezogen wird . Der übrige Teil biwakiert in der
Umgegend von Bretten . Der morgige Tag bildet den Höhepunkt des
Brigademanövers .* Mauer (A. Heidelberg) , 18. Sept . Militärisches Lebe« herrscht«
heute erstmals seit dem diesjährigen Herbstmanöver in unseren
„Mauern "

. Das dritte Bataillon des Grenadier -Regiments Kaiser
Wilhelm Nr . 116 wurde gestern nachmittag hier einquartiert . Heute
war Ruhetag . Morgen , Donnerstag , beginnen die Dioistonsmanöver .Am nächsten Sonntag erhält Mauer nochmals Einquartierung , und
zwar 2 Eskadronen Karlsruher rote Dragoner , nrit 260 Pferhen , Auchder Regiments - und Bataillonsstab vom Eren .«Regt . Nr . 110 ist heute
hier samt Kapelle einquartiert .

Brände .
III Durmersheim (A. Rastatt ) , 14. Sept . Heute morgen brachin der Sägemühle des Herrn Walz Feuer aus . Es gelang der rasch

herbeigeeilten Feuerwehr , das Feuer auf seinen Herd p beschränken,
so daß die Mahlmllhle und dds Wohnhaus gerettet werden konnte.Der Schade» ist bedeutend, doch größtenteils durch Berficheruug
gedeckt.

-a- Lahr , .14 . Sept . Im Allmannswekerer Wald brach gestern
nachmittag S Uhr ein Brand aus , der «ine Strecke von 6 bis 8 Ar
zerstörte.

Ib Grüninge « (St . Bilfingen ) , 14 . Sept . Zu dem Greßfeuer in
Erüningen sei noch berichtet, daß nach der Meldung eines VillingerBlattes ein »jähriger Knabe »ermißt wird . Wahrscheinlich ist , daßder Knabe bei dem Brandausbruch in der Angst davonlies , denn es istbis jetzt noch nicht bekannt geworden, daß ein Kind den Tod in den
Flammen fand.

-a - Tiengen (A. Waldshut ) , 14 . Sept . Infolge Unvorsichtigkeit
beim Rauchen brach gestern abend */s9 Uhr am sogenannten „Galgen -
buck" an der Waldshuter Landsttatze ein Brand aus , der eine größere
Rasen- und Waldstrecke vernichtet«. Das Feuer konnte nach einiger
Zeit von Passanten gelöscht werden .

-+• Geislingen (A. Waldshut ) , 14. Sept . Vorgestern vormittag
ist das große Hans des Landwirts Schilling unterhalb des Pfarrhau¬
ses, vollständig niedergebrannt . Die Entstehungsursache ist unbekannt .

Telegraphische Schiffsnachrichten.
Mitgeteilt d. Generalvertr . Fr . Kern , Karlsruhe , Karlfriedrichstr . 22 :

Norddeutscher Lloyd. Angekommen: am Mittwoch : „King Robert "
in Antwerpen , „Prinzeß Irene " in Newyork. „Main " in Baltimore ;am Donnerstag : „Greifswald " in Bremerhaven , „Derfflinger " in
Penang . Passiert : am Mittwoch : „Brandenburg " Lizard . Abgegangen :

am Mittwoch : „Schleswig " von Marseille , »Köln " vo»
„Kaiser Wilhelm d. Große" von Cherbourg , „Trefokd" vo«
„Prinzregent Luitpold " von Alexandtten .

- — — r>
«Red Star Linie ", Antwerpen . Dar P ostdampferder „Red Star Linie " in Antwerpen , ist laut TelegrammSeptember wohlbehalten in Newyork angekommen.

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a. M.

(AnfangS-Kurfe .)
Osterr. Ered .-A. 303 . '/,
DiSwnto Tom. 184. '/,
Dresdner Bank ISS. '/»
Ost.StaatSbahn 157. -
Lombarden 22.—

Tendenz : behauptet.
Frankfurt a. M.

(Mittel -Kurse.)
Wechsel Amsterd.169 .22

» Antw .-Br . 806.83
• Italien 805 .—
» London 204 .52
» Paris 811 .83
» Schweiz 810 .25
• Wien 848.—

Privatdiskont 8 “/„
Napoleons 16 .31
SXAReichSaal . 93.60
3% . 82.65

Pr . Conf. 92.30
4^ Italiener 101 .60
Osterr. Goldr . 98.—
4% Russen 1880 01 —
4% Serben 87.30
Ungar . Goldr . 93.30
Badische Bank 177 .—
Darmst . Bank 134. ' /.
Deutsche Bank 258. '/.DiSc.-Command . 184. >/,Dresdner Bank 154 . '/,
Osterr. Länderbk.137 .80
Rhein . Creditbk. 139. —
Schaaffh. Bkv. 133. ' /,Wiener Bankv. 137 .—
Ottomanenbank 187 .—
Doch. Gußstahl 232. 1,
Laurahütte 166 .—
Gelsenkirchen 193 . '/,
Harpener 176. '/.

Tendenz : behauptet.
Frankfurt a. M

(Schlußkurse.)
4l% Reichsanl.

unk. bis 1918 101 .70
Mo . 92.60

4APreuß .Cons.
unk. bis 1918 10215

3y,f 0 Mo. 92.80
4% BadenerlOVl 100.30
4% . 1908/09100.85
4% „ 1S11uk.1S21lv1.30
'iüfo . abg.i.fl.
3 „ iJ *. SS .85
8J495 . 1892/94 91.20

. 1900 90 .30

. 1902 90.10

. 1904 90.20
3*4 % . 1907 90.10
4ARH . HYP .-B.
4% , 1921 100.50

» 1914 89.80
4ARuff .StacrtSr .

von 1902 90. '/i4% Türk , neue 93 .—
Türkische Lose 171.80

222.'/,
ne .%
248 '/,
126 . V,
93.7,

vom 14. September.
4AUng .Str .19IV 90.90
Südd . DiSk.-G. 117.25
Sem . Heidelbg. 162L0
Bad .Anil .-Sodaf .494.7S
Deutsche Gold-

u .Silb .-Sch.-A.79S.7v
Holzver!.-Jnd .

Konstanz 378.75
All .El .-G .Berlin 2L9. sj.
» Schuckert 154 .—
M .-F. Badenia 203L0
Mafch . Grihner 274.—
Karlsr .Mafch. 175.—
Mot .F .Oberurfel125 .—
Zellst.-F .Waldhof251. -
Bad . Zuckf. W. 189.
Bochumer
Harpener
Phönix
Hb .-A. Pakets.
Nordd. Lloyd

Nachbörs « :
Osterr .Kred.-A. 202 . »/,
Deutsche Bank 358.' /,
Disk.-Kommand.184. '/,
Dresdner Bank 154.—
Staatsbahn ’ 157,—
Lombarden 31. '/,

Tendenz : behauptet .
Berlin .

(Anfangs -Kurie .)
Osterr. Cred.-A. 202.'/,
Lerl -Sandelsg .
Tom.-u .DiSc.-B.
Darmst . Bank
Deutsche Bank
DtSc. Commcmd .184. '/,Dresdner Bank 154 ,Aalt . u. Ohio -
Bochum «
Laurahütte
Harpen«
Tendenz : ungleichm.

Berlin , Schlußkurse
4A ReichSanl.

b. 1018 unkndb 101 .80
3zjA Reichsanl . 93.60
3A » 82.75
4A Pr . Sonsolslv2 .1v

Preutz . L. 92,50
3A , , 82.60
4A Bad . 1901100 .-

166 . ' /,
114. '/,
124. '/,
258."

97.'/.
228.—
166 . '/,
176 .—

Laurahütte 166. '/,
Gelfenkirche« 193,—
Harpen « 176.%
Phönix 245.30
Dynamit Trust 177. V»

El. Mg . febifon 268,40
Elektr . Schuckerti53.S0
Elektr. Siemens

«. Halste 286.90
Gritzner M .-F . 274,—
D . GaS-Gl .-Gef.680.—
D . Waff . -Mun .8S4.—
Brauerei Stuu « 213.—
P .-UngL .Pfdbr . 93.-
P .-Ung. K. Obi . 92.50
Ung. Lokalbahn I 97 .60
Privatdiskont 3.' /,
Tendenz : ungleichm.

Seil in . (Nachbörie.!
Ost. Kred.-M . 202 . '/«Berl . Hand .-Gef^ 66. '/,
Deutsche Bank 258. '/,
Diskonto Kom. 184. '/«Dresdner Baak 154. '/,Lombarden 21. ' /,Ball . u. Ohio 97. '/,
Bochumer 222. '/,
Laurahütte 166. '/,
Gelsenkirchen 193.—
Harpen« 176 —

Tendenz : schwach.
Wien (10 Uhr vorm.i
Ost . Kred.-Akt. 647 .50
Landerbcmk 549.—
Staatsbahn 73a —
Lombarden 118.—
Marknoten 117 .80
Ost . Kronenrente 92.—
Ost. Papierrente 95.60
Ung. Goldrente 110.—
llng.Kronenrent . 90,90

Tendenz : willig.
Pari ».

3A frz . Rente 94,40
4A Italiener —.—
4A Spant « 92,40
4% Türken unif . 93.—
Türk . Lose 811 .50
Banque Ottom . 670 .—
Rio Tinto 15.96

London .
4%
32A
3XA
3 % <?o
8X %

1911 —
1900 —
1904 89.80
1007 89.80
conv . —.—

Ruffen-Noten 216.40
Ost . Kreditakt . 203 . '/,
Disk.-Comm. 184 . ' /,
Dresd . Bank 154. '/,Nat . -B . f . Dtschl. 124 . -/«
Russ.Bnk.f.a .Hdl.151.70
Südd .Disk^-Ges. 117 .90
Canada -Pacific 323.' /,
Boch. Gußstahl 233. ' /«^ "" !W -Lurbg 183 .

' /,

*7 «/,
17',«
3'/.
4'/«
ft

Chartered
De BeerS
East Rand
GoldfieldS
Randmine »
Anaconda
Atchifo« comm. 104'/«

- pref . 104 '/,
Chicago, Milw . 114—
Denver pref. 22 */«
LouisvilleRafhv . 18 —
Union Pacific 164—
U. St . Steel com. 68'/«
Mto pref . 1187«
Rock JSl . Comp. 2V '/.South .Vac.Shar . 107 '/«

SÖcvtrapas
Feinste Quantats -Cigarefte

zu 3 bis 5 PFg. pdr StücW.

Berlin.Direkt am Bahnhof . Kriedrich -Stratze .
Modernster Komfort.

4866 ° 5M Zimmer von M 3.— an.

Größtes Hot»
Deutschland».

Glänzend renoviert.
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Karlsruher Ferlenstrafkammer .
A Karlsruhe , 13 . Sept . Sitzung der Ferienstraflammer II . Vor¬

sitzender : Landgerichtsdirektor Oser. Vertreter der Eroßh . Staats¬
anwaltschaft : Staatsanwalt Dr . Hafner .

Zu den Menschen , welche der Arbeit gerne aus dem Wege gehen,gehött der 19 Jahre all « Händler Wilhelm Waizenhöfer aus
Krozingen . Er zieht meist auf Messen herum und verdient sich seinen
Unterhalt teils durch Haufiere« , teils , wie seine Vorstrafen zeigen,auf Kosten anderer Leute. Am 17 . April kam er in Pforzheim zueinem Laridsmann , dem Eisenwarenhändler Schramm , der damals
seinen Wohnwagen in der Wirtschaft zu den „Drei Mohren " stehen
hatte . Cr sagt« ihm , daß er kein Geld habe und bat um Aufnahme
für kurze Zeit . Schramm war gastfreundlich genug, diesem Verlangen
zu entsprechen; er gab Waizenhöfer zu essen und erlaubt « ihm auch ,in der Küche seines Wagens zu schlafen . Als Schramm am Abend
des anderen Tages in seinen Wohnwagen kam, fand er, daß sein
Küchenkästchen eingedrückt und der bisher in demselben aufbewahrte
Betrag von 25 M verschwunden war . Mit dem Geld« war auch
Waizenhöfer verschwunden. Er hatte den Geldbetrag entwendet und
mußte fich deshalb heut« wegen Diebstahls im Rückfall verantworten .Das Gericht erkannte unter Einrechnung einer früher gegen den An¬
geklagten ausgesprochenen Strafe auf 1 Jahr GesLngnis. .

Das Schöffengericht Pforzheim verurteilte in seiner Sitzung vom
2 . August den Maurer Wilhelm Kastn« aus Bauschlott wegen
Rötignngsoersuchs zu 3 Wochen Gefängnis . Der Angeklagte legte
Bernfnng gegen dieses Erkenntnis ein, die aber als unbegründet ver¬
worfen wurde .

Unter der Anklage wegen erschwerten Diebstahls und Hehlerei
stand der 16 Jahre alte Prester Theodor Albert Fix aus Birkenfeldvor der Strafkammer . Er hatte zu Pforzheim Ende Juli dem AugustRietheimer einen silbernen Rina abgekauft, obwohl ihm bekannt war ,daß dieser Ring von einem Diebstahl herrührte , und am 5. Augustin der Wohnung des Rudolf Wittle besten Koffer erbrochen und
daraus einen Revolver im Werte von 7 S . entwendet . Der Ange¬
schuldigte erhielt heute 8 Wochen Gefängai », abzüglich 4 Wochen Ln »
tersuchungshast .

Eine Anklage wegen Nötigungsversuchs führte den in Pforzheim
wohnhaften Möbelpacker Wilhelm Simon aus Eggenstein am 2. Äug.vor das Schöffengericht Pforzheim . Die Verhandlung endete mit der
Verurteilung des Angeklagten zu 14 Tagen Gefängnis . Die von
Simon gegen diese Entscheidung eingelegte Berufung wies die Straf¬kammer heut« kostenfällig zurück.

In der Anklagesache gegen den in Baden hediensteten Haus¬
burschen Fritz Hirning aus Sontheim wegen Urkundenfälschunglautete das Urteil auf 3 Tage Gefängnis .

Das Schöffengericht Baden sprach in seiner Sitzung vom 23 . Maiden Buchhalter Emil Gloß aus Ubstadt von der Anklage wegen Be¬
leidigung des Bürgermeisters Eöhrig in Haueneberstein frei . Gegen
dieses Urteil legte die Eroßh . Staatsanwaltschaft Berufung ein und
zwar mit Erfolg , denn der Gerichtshof belegte heute den Angeklagtenmit einer Geldstrafe vo« 50 Mark .

vom Wetter.
-v . Karlsruhe , 14. Sept . Die Hitze hält heute in unverminderter

Stärke an . Im Laufe des gestrigen Nachmittags überzog sich zwarder Himmel mit drohenden Gewitterwolken , aus welchen ein kurzer
Regen fiel» jedoch bracht« dieser nicht di« geringste Abkühlung . Be¬
sonders s^ vül war di« verflossene Nacht, in welcher die Wärrneaus -
strahlung infolge des trüben Wetters gar nicht von statten gehenkonnte. Um 8 Uhr morgens zeigte das Thermometer bereits 20 Gr .
Eelfius bei ziemlich hoher Lufifeuchtigkeit und nahezu Windstille .Der Luftdruck ist gering gefallen und beträgt 751 nun . Die höchste
Temperatur des gestrigen Tages dürste 29 Grad C. um ein geringes
überstiegen haben . Trotz des leicht bewölkten Himmels und des
schwachen Windes ist das Thermometer in den Nachmtttagsstunden
wohl infolge der Einwirkung der immer noch sehr intensiven Sonnen -
bestrahlung auf 28 Grab Celsius gestiegen. Die Luftfeuchtigkeit ist
hoch und dementsprechenddie Schwüle drückend . Wie aus dem starken
Fallen des Luftdruckes zu schließen ist, dürften sich in Bälde Gewitte »
entladen , die etwas Abkühlung schaffen werden .

-n- Straßburg , 14. Sept . Das Thermometer erreichte sowohl hier ,al , auch in vielen anderen Orten des Elsaß gestern abermals 36 Grad
Celsius.

€ . Partenkirchen , 14. Sept . Dis Hitze und Trockenheit» die in den
ersten Tagen des Juli im bayerischen Alpenvorland und Hochgebirge
einsetzte , hält auch heute noch ungeschwächt an . Die Gebirgostattone «,wie Hirschberg, Partenkirchen , Salzburg und Wendelstein melden
tagsüber eine Wärm « von 23 Grad bei 27 Grad Celsius ; selbst imGebiet der Zugspitze (3000 Meter ) hat es untertags 8 bis 10 Grad
Celsius . Von Schnee ist in den Lagen bi» 8000 Meter nirgends mehretwas zu sehen.

Zum Eisenbahnunglück bei Müllheim.
ltz Müllheim , 14. Sept . Eine weitere Verunglückte der Eisen»

bahnkataftroph « vom 17. Juli , die junge Martha Pfleiderer , welche
schwere Beinverletznnge« erlitten hatte , konnte gestern bei fortschrei¬tender Besterung des Befindens in die Heimat entlasten werden .

Dresden , 13. Sept . Der Vorstand des Vereins deutscher Lola«
mottoführer hat auf einer in diesen Tagen hier abgehattenen Kon¬
ferenz eine Erklärung beschlosten, die mit Entschiedenheit die ten¬
denziöse Ausschlachtung des Eisenbahnunfalles in Müllheim (Baden )für die Antialkoholbewegung zurückweist , wie sie gelegentlich der
Dresdener Tagung der Guttemplerloge und durch marktschreierische
Anschläge an den Plakatsäulen zu Tage getreten sei. Weiter sagt die
Erklärung :

„Die deutschen Lokvmotivführer stehen ihrer Behörde treu zurSeite in der Durchführung aller Maßnahmen zur Erhöhung der Be«
triebsstcherheit, so auch bei der Bekämpfung des Wkoholmißbranches .llm so verwerflich«, ist es, daß die „Frankfurter Zeitung " einen durch¬aus anzuerkennenden Erlaß des Seneraldireltors der Württem -
bergischrn Staatseisrnbahuen an all« Staatseisenbahnbeamte Würt¬
tembergs bezüglich des Alkoholgenustes derart entstellt und tendenziös
wiedergibt , daß in der Oeffrntlichkeit der Eindruck erweiK' wird , als
ob di« Lokomotivführer von ihrer Behörde besonders zur Nüchternhett
angehalten werden müßten . Der deutsche Lokomotivführerstemd ist
sich seiner Aufgabe und seiner Pflicht , alles für die Erhöhung der Be¬
triebssicherheit einzusetzen , bewußt. In diesem Bewußtsein handeltjeder einzelne, handeln Me Verbände in den einz- lnen Landesteilenwie im Reiche."
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Liszt-Feier.
Nächste Chorprobe : Freitag , den 15 . September ,

abends S Ihr , im Probesaal des Hoftheater «,
Damen , welche beabsichtigen , hierbei mitwirken za

wollen , werden gebeten , » ich am Abend der Chorprobe in
die im Probesaal aufliegende Liste eiuzuzeiebnen . 14139

L -
Der Konzertvorstand . J

khrisllicher Serein junger Männer.
Sonntag , 17. Sevt .. nachmittags Halb 3 Ubr .
"• 1 * in der evang . Stadtkrrche - --

Feier des 72. Jahresfestes .
Feftprediger : Pastor S . Keller - Freiburg .

Nachfeier halb 6 Uhr im evangel . BereinshauS , Adlerstroße 23.
Ansprachen von P . S . Keller-Freiburg . Dkvisionspfarrer

I
Hans Keller-Rastatt u . a. ; Deklamationen , mustkal. Bokträge.
Eintritt frei . — Jedermann freundltch eingeladen . 14140 .2.1 i

NW- uni) ZuWMurs.
Bet bestempfohlener Damenschneiderin können nch tunge Damen

auS guter Familie , die Lust haben , in kurzer Zeit die praktische
Schneiderei zu erlernen , an einem Kurse beteiligen . Eintritt jeweils
1. und 16. im Monat . Daselbst werden elegante und einfache Kostüme
«nd Jacketts zur tadellosen Anfertigung angenommen . B28919

Näheres Waldstrafte 75 , 2. Stock links .

Solbäder
zur Anregung der Hauttätigkeit von ärztlicher Seite gerne und häufig
empfohlen gegen sämtliche Formen der Scrofulosis , wie sie sich durch
Hautausschläge, Geschwüre, Knochenauftreibungen, Drüsenanschwell¬
ungen und Augenentzündungen darbieten; ebenfalls gegen Rhachitis und
Bleichsucht der Kinder . Im 13547
Friedrichsbad , Kaiserstrasse 136.

2
Geschäfts -

Empfehlung
Bringe hiesigem sowie auswärtigem Publikum zur gefälligen

Kenntnis , daß ich nicht mehr für „ Syndikatfreies Kohlenkontor
Karlsruhe , m . b . H .

" verkaufe, sondern von heute ab mein Ge¬
schäft auf

eigene Rechnung
führe und bitte um geneigten Zuspruch. — Empfehle

prima Hausbrandmch II, Rithruutzkohle «,
Fettschrot , Anthraeit II , Braunkohlen¬
briketts , Eiformbriketts , Koks und Holz

zu billigen Preisen .

Karl kleb
, WenhMung ,

Büro : Karlslratze 20, I. 5828903

ochmücken Sie Ihren Hut mit meinen echten

Straussfedern
äße fertig zum Selbstgarnieren , es ist dies der
feinste Hutputz, im Winter wie im Sommer
immer modern, sehr elegant und vornehm. Ein

echter Sfraussfedernhot
findet überall das grösste Interesse. — Ich liefere
echte Straussfedern unter Nachnahme in »Tief¬
schwarz und Schneeweiss“
Länge ca. 86 cm, Breite ca. 13 cm zu 1.50 Mk .

» » 89 cm , „ „ 14 cm zu 2 .50 Mk.
„ 45 cm , » „ 16 cm zu 4.50 Mk .

Retournahme nach 8 tägiger Probe !

Katalog enth. grösste Kaiserstrasse 29 .« « iTOOMnisw : 8037a
6 ' Kein Ladengeschäft — Versand direktan Private.gratis und franko

Schwarzwälder Rauchwaren .
Ein großes Quantum vrima Schinken zum Roheffen, per Pfd .Mk. 1.2V , tonnen von 8 u . 12 Pfd . per Nachnahme abgegeben werden ,sowie ein großes Quantum vrtma Schwarzwälder speck . Für nurreine Ware wird garantiert . — Auch können gegen 2000 Zentner

Prima Gebirgshe « abgegeben werden zu soliden Preisen . 8022a .8.1
Adolf Hauser , Gasthaus z. Adler ,

Hausen vor Wald (Schwarzwald) .

Neuer Wein
Süsser iULost

Heute wird geschlachtet
fmi, zu haben in der

tzg,Mgst ft

Weber ’s Hotel „Zur Krone“
tronenburgerstrasse 26 — Strassburg — Telephon Nr . 685

Zimmer mit Frühstück von 3 Mk . an . 7432a
Moderner Komfort . Elektr . Licht. Zentralheizun -g .

Die Heilsarmee
Adierstrafte 4.

Erntedankfest - Woche.
TollnerSiag abrnd 8' lt Ubr :

Fels des Heils . — *
Freirag abend :

ttlaube , Liebe « Hoffnung .
Sonntag abend :

Ruth und Naemi .
Zu den Versammlungen ist jeder¬mann sreundl . eingeladen . B—..

0 etek « v . „
'
rM

A; Maier & Co ., m. i . O»Mannheim P . 4. 8, Tel . 3806 u.
^ ubwigöhafen a. Rh . . Kaiiev-
W.ilhelmstr . 6. Del. 1840 . des. Er¬
mittelungen . Erforschungen und
Privatauskünst » aller Art . 6370a
Geprüft . Masseurin
58twra-u .il Adlerstr . I , part . Hs.

Teilmassagen

Englisch. Französisch.
Italienisch.

Aben - -Anlerricht
wöchentlich 2 Abende <8—10 Uhr).

Honorar per Monat 5 Mark.
Anmeldungen unter Nr . 13997 an
die Exped. der „ Bad . Presse"

. 62

Most- und
Weinfässer

mit u . ohne Türchen, offeriert billigst
E . Wiedermayer , gnfif.
Karlsruhe . Kaiser - Allee 87 .

Telephon 2218 . 14133»

Pl. mm
billigst zu verkaufen in Waggon-
ladunge « ab Südfrankreich .

Empfehle zugleich :
Prima eingestampfte ,

spanische Trauben
in Waggonladungen u . einzelnen
Fäffern zu den billigsten Tages¬
preisen . B28921 .2 .1
Eiuil Buhlinger ,

Wein - und Likörhandlung ,Kreuzstrasse Nr . 22 .
Prima frühe rote

RchnkartlMn
ab Hof Mk . 4.80 per Zentner , frei
Keller Mk . 4.60 per Zentner ab¬
zugeben 7997a
Sinnersche Gutsverwaltung,

Grünwinkel .

Zu kaufen gesucht
Ich kaufe

fortwährend getragene Herren
u . Franenkleider . Stiefel , Uhren ,Gold , Silber u. Brillante «. Mili¬
tär -Uniformen , gebrauchte Bet¬
ten . ganzeHaushaltungen . sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür . Werldas größte Geschäft ,mehr wie jede Konkurrenz . Gest .
Offerten erbittet 16764
An. « . Derkaussgeschast
T el. 8018 . Markgrafenstr . SS.

20 Mark-
grafenstraße . K . Maier
zahlt bekanntlich für aetrag .
Serreu - und Damenkleider,tiefel . Betten . Möbel rr .die höchsten Preise . Beachten
Sie genau obige Adresse .Bn,,, "

Kaufe
nrtwährend getragene Herren - und
Damenkleider . Schuhe. Weißzeug,Möbel . Zahle sehr gute Preise .
Kommei . Haus . Sal . Gutmann ,
Zähringerstraße 23._ 8328868

Achtung I
Wer für Keller - und S .kram und gebrauchte Möbel die

besten Preise erzielen will, wende
gch an (Postkarte genügt ) 12862*
D . Turner , Scheffelstrafte 04 .

Telephon 1339 .
Zu kaufen gesucht

ein gebrauchter, aber noch sehr gut
erhaltener

Elektro - Motor
von 6—8 PS., für Gleichstrom , mit
110 Polt und 760 Umdrehungen.

Offerten unter Nr . 8039a an die
Exped. der »Bad . Presse" erbeten.

Gutes , gebrauchte -

wmer oder Wililio
wird von Privat z« kaufen gesucht.
Preisangabe und Fabrikat .

Offerten unter Nr . 8046a an die
Exped. der » Bad . Presse" erb. 2.1

Zu verkaufen
« « rmwliMMm

Nachweisbar gutgeh. Wirtschaft,modern eingerichtet, besondererUm¬
stände halber billig zu verkaufen.Liebhaber wollen ihre Adresse unt .Nr . B27626 in der Expedition der
»Bad . Presse" abgeben. 6.3

Normal -

Unterkleidunq
ist die älteste und bewährteste.

V * , ^ ^ , 1

Alleinige Fabrikanten :
ßEMGERSÖrmE

Stuttgart.

Man seht « auf die Fabrikmarke mit Ueberschrift: Vf. BOitger Sötlfte,
Unterschrift : Prof. Dr. G. Jäger.

Niederlage bei : Leopold Kölsch , Karlsruhe, Kaiserstrasse 211 . 8881a

Anwesen
ZU verkaufen .

In » übl (Baden ) ist ein schönes
Anwesen von etwa 60 Ar , hälftig
mit tragbaren Obstbäumen be¬
pflanzt , zu verkaufen .

Dasselbe liegt in unmittelbarer
Nähe der Stadt , hat etwa 40 Meter
Straßenfront und freie Aussicht
inS Gebirge . 2 .1

Offerten unter Nr . 8063a an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten .

Hchütchen
bis ca. 18 Morgen , uni Landhaus ,
zu verkaufen . 80472.3.1

C . Steinmetz ,
Thomashof bei Durlach .

In einem schönen Schwarzwald-
stäotchen (Luftkurort ) habe »d> ein

Solei - Murant
weg . Sterbefall zu verkauf. Brill
Existenz . Nah. d . Sigmund Marx .
Immobilien , Alter Weinmarkt 25,
Straßburg i . E ._ 5828390.3.0

iMM - SM

Kofgrrt
mit sehr schönem HauS , 24 Mor¬
gen der besten Güter , verkaufe mit
lehr günstigen Zahlungsbedingun¬
gen für 17 000 Jt und einigen
tausend Mark Anzahlung . Näh .
unt. Retourmarke . 7993«

Geiflngeu (Baden ) .
M . « eit -»!, zum » ranz .

Rentable

Wirtschaft,
ährl . bis 470 Hektoliter Bierver -
irauch, viel Wein , Brannte
wein re., ohne Wirtschaft gehen
noch über 1600 M Miete ein , ist
üt zirka 46 000 M bei 5—8000

Anzahlung sofort zu verkaufen
Gute Hypothek wird in Zahlung
genommen.

Offerten unter Nr . B28878 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb .

$ 2 [ ( [ d in landschaftl .44444 herrl . geleg.
Stadt Mittelbadens , m . guten
Schulen , SchnellzugSstation ,13 Herrschafts - und mehrere
Nebenr ., für 1 u . 2 Farn , ge¬
eignet , mit Nebengebäud . und
4700 qm sehr einträgl . Obst¬
garten , ist zu mäßig . Preise
zu verkaufen d . d . Jmmobilien -
Burrau 7959a
Wilh . Wolf, B.'Daden

Friseureinrichlung
. „ , t r» verkaufen .
bestehend auS :

1 zweiteil . Konsole mit Spiegelund Stühle .
1 Parfumerieschrank ,
1 Ladrntheke,
1 Schaufenstergestell .1 fünfarmiger GaSleuchterzum Preise von 270 Mk., kann aucheinzeln abgegeben werden . 14144
Ludwig -Wilhelmstratze 5 , part .
tzedr billia au aerfuuiFen:

massiv ., pol . Bettstelle . Rost. Polster ,anz neue Obermatratze , für 22 Mk.
KSruerstr . SO , 4 . St ., lks.

l oollffänftiaes Seil,Plüschgarnitur mit 6 Fauteuils ,Meitür . und 1 eintür . Schrank ,- Küchenschrank , 1 Schreibtisch , 1
Kommode, 1 Waschkommode, 1 Sofa ,
verschiedene Bilder , mehrere Tische
u . Stühle u . a. m . zu verkaufen .
14143 Ludwig -Wilhelmstr . 5 .

Brillantring
aus einem Nachlaß, für 80 Jt ab¬
zugeben. 5828968

Heidt , « irschstrafte 30 . 3. St .

öLMel-Mewimiie
Kiffen billig zu verkaufen . B28944

Kaiserstrafte 172 . 3 Treppen .

Alt renommierte , gut gehende
Wirtschaft mit großen Raumen
Oekonomiegebäude» u . Wirt -
schaftsgarten in einem Amtsftädt-
chen des bad . Hinterlandes mit
Sitz verschiedener Behörden und
höherer Schulen ist zu verkaufen.
Nachweisbarer Bierabsatz jährlich
500 hl bei starkem Wrinverbrauch.

Näheres durch die Expedit, der
»Bad . Preffe " unt . Nr . 5828386.

Gelegerrheitskauf.
Umzugshalber verkaufe mein

Grundstück an der Hauptstr » nahe
am Bahnhof , mit Bauplatz, Obst-,Gemüsegarten , 1800 gm . Der
Bauplatz wäre

für eine Kttckerer
sehr geeignet, da solche am Platze
fehlt . Auf Wunsch und nähere
Uebereinkunft können Wohnhaus
und Bäckerei erbaut werden.

Offerten an B28344
Ferdinand Hormutb ,

RhrinSheim , Hauptstraße 326,Amt Bruchsal (Baden) .

8Wsq «
in grüß . Fabrikort . Bahnstation ,weg. Umzug zu verkauf. Bes . fürSattler geeignet , da keinerVorhand .Zu erfragen unter Rr . B28712 in
der Exped. der „ Bad . Preffe"

. 3.2

Haus
Kriegstraße '

NÄieress

Mipvurrerstr . 4«
(Restaur . z . Wald¬
horn ) und Bunseu -
stratze Nr . 11 (Ecke

» verkaufen . 10263*
ppurrerstrafte 48 . II.

Pferdß-iMfliif
Wegen Schluß der Saison ver -

ka.ufe ich 4 Stück kräftige Pferde :Etn Paar Schimmel und ein Paar
Rappen . Die Pferde sind 5 jährigu . zu jed. Dienst geeignet. 7986a2 .2

Irlberg ,
Kleine braune , 8jährige

vM Stute ,
ausgezeichnetes Dogcart - od . Ein¬
spännerpferd , gesund, gute Beine,schnell und ausdauernd , billig zuverkaufen . Offerten unt . Nr . 8001aan die Exped. der „Bad. Preffe" .

Esel .
Em groß ., starker Esel, Wallach .JtaUenerrasse , zugfest und fromm,mit Geschirr unter Garantie wegenEntbehrlichkeit zu verkaufen bei7990a .2 .2 Herab . Fritz ,Herrenwie », Amt Bühl.

Wagen - Leckus.
1 2räderiger Handwagen, 2 Prit »

schenwagen mit Federn , 2 Breaks,für Metzger und Milchhandlungenpaffend , und 1 Kastenwagen, sogen.
Schuttwagen , zu verkaufe». 12763*

Karlsruhe , Karlstr . 31

Kassenschrank-bereits neu . ganz von Eisen, ist
billig zu verkaufen . 14102.2.2

Kaiseritz . 81, im Rückgebäude .

Gelegenhettskanf
noch neues Harmonium s. bist
verk. Zähringerstr . 48, pt .

en.
2 Rachitischen mit Marmorplatte » ,
Waschkommode mit Marmorplatte
und Toilettespiegel . Spieaelschrank
mit Kristallglas und Handtuchftan »
der, um den billigen Preis von
880 Mk . zu verkaufen . » 27826.4.8
Jos , Kirrmann , Herrenstr . 40.

Kücheueiurichtuug mit Rastatter
^erd wegen Wegzug bill. zu verkauf ,

«selbst werd . auch einzeln abaeg . :

' i. Cello. Philippstr . 1 , IV. r .

Für 8emseMler.
Ein kl. Pritschenwage « mit Poatz

billig zu verkaufen . 13960.2.2
« ruueustrafte 38 .

. , Herrenrad . t r .„sehr gut ., ber. neu , Torpf » orll.
abzugeb . Adlerstr. 32, III . B28898

Schreibmaschine
gebraucht, sehr gut erhalten , billig
z« verkaufen . 13036*

Kaiser -Passage 18 .

Miz p verkaufen:
2 -schöne, gute Betten sow eie in
Drwa «. Zähringerstr 24, H. 1*®*

D« verkaufen:
1 tranSp. Wafchkeffelofen, 1 Füllof
(eis.) , 4Pat .-Futter - od . Warenkäst" chmiedbl .) , 1 Schubladenkasten f.
vlonialw .-Gesch . , 1 GlaSk .Eödk -

schr ., 1 Eisschr. , 1 Dezimalwaae , 1
Herrensattel nebst Pferdegeschirr ,eine ?L -Geige, samt ! , gut erhalt .
Bmalieustr . 33, Seitb . , I . B38809

Zu verkaufen :
2 Bettstellen, eis. u . Harths diese
mit fast neuem Rost. 1 Hänge¬
lampe, 1 Stockdegen , 1 SMeuder -
ball. « oeckftstr . 38, III . » 28897

Zu verkaufen :
ut erh. Bett m . Rost u. Matratze ,
ihaisel ., eintür . Schrank , Tische,
Stühle . Herd mit Rohr . B288S8

Gerwisstraße 18, parterre .
ULegen Entbehrlichkeit fast neuer

großer eiserner Blumentts '
verk. Ostendstr. 6 , II . , l. >1S

Schulbänke,
besterhalt. Eisenkonstruktion , Buche,
Pendelsitze , billigst abzugeben .

Offerten an 7962a .3.2
Stammei , Mannheim C 7 6.

äwei Stück gut erhaltene , feuerfe ^ e

Archiv « üre«,
200 cm hoch , 90 cm breit , 30—40 cm
tief, äußerst billig zu verkaufen .

Wilh . Schindler UM*
Karlsruhe . Hirschstrafte 48 .

Ein gut erhaltener braun «
Kinderliegwagen ist bill . zu verk
Durlach, Auerstr .13, II ..r . 3328844
heibe. -eMe Dogge «

6 M. alt . höchst präm . Abstammung ,prima Stammbaum , hat abzugeb .
Stagaufseder Sehoierer ,Saiserallee 11 (GaSw . ). BL8SS

Boxer»Rüde, sehr hübsch gezeichnet. 7 •._nate , wegen Wegzua billig absnaB28966 « aiferstrafte -«» » .

Himtinn erftklaff . Fabrikat
T ^ tUHHHN wird zu irdem
annehmbaren Preis abgegebenevtl , auch Teilzahlung gestattet.

Heinr . Müller , B«« , I
Wilhelmstrafte 4 a , parterre >

Mehrere
sagest Sägmehl
S zu verkaufen bei 8054cu*Jl

Albert Calmez ,Sägewerk Friedrichstal
bei Karlsruhe
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Die seltene Gelegenheit , dass mit 1 M 10 4 40 000 M gewonnen werden können , bietet die am 21 . Sept . garantierte Ziehung der " WI Grossen Vogelschutz -Geldlotterie

Geld-Gewinne 7 O Mk. Gewinn 4l C )
♦♦ Hanpt-

Mfe. ♦♦ Gewinn
Preis des Loses 1 M 10 4 > 11 Lose 11 JC 10 Porto und Liste 25

*■ b'“'h“ d”‘b J - Schweickert , Stuttgart , Marktstrasse 6 .
Hi er bei : Carl Götz , Hauptagentur, Hebelstr . 11/15 ; Gebr . Göhringer , Kaiserstr . 60 ; Chr . Wieder , Kriegatr. 3a ; Edmund Sohönwasser ; Lud . Miohel .

Uon der Kuflfchiffahrl.
bä Berlin , 14 . Sept . (Tel .) Die Meldungen der Flugzeuge bei

den Kaiser -Manövern haben die Manöver -Leitung außerordentlich be¬
friedigt . Allerdings war das Wetter für ste sehr günstig . Sie haben
bedeutende Dienste geleistet . Der Kaiser hat jedem einzelnen Flieger
seinen Dan ! und Anerkennung ausgesprochen . Beide ArmeefLhrer
Haben sich dahin geäußert , daß sie ihre Operationen im Wesentlichen
auf die Meldungen der Flieger aufgebaut haben . Oberleutnant
Mackentun hat am ersten ' Tage in 35 Minuten die feindlich « Front
abgefahren und Meldung erstattet , wozu die Kavallerie etwa 4 Stun¬
den nötig gehabt hätte .

Der schwäbische Ueberlandflug .
X Flugplatz Ulm , 14. Sept . Der Aviatiker Schall führte gestern

Abend , wie bereits gemeldet , mit seiner Maschine , in die er einen
neuen Motor eingesetzt hatte , einige wohlgelungene Schauflüg « aus .
hannuschke ließ nach seinem verunglückten Start seinen Apparat ab¬
montieren und zur Bahn schaffen . Er hat den Weiterflug aufgegeben .
Heute versuchte Schall mehrere Male zu starten , kam aber nicht hoch
und will nach Reparatur seines Motors heute Abend 5 Uhr nochmals
den Flug nach Friedrichshafen versuchen .

Die Flieger als Gäste beim Grafe « Zeppelin .
- - Friedrichshafen , 14. Sept . Graf Zeppelin ließ es sich nehmen ,

den Teilnehmern am Schwab . Ueberlandflug und den Mitgliedern des
Ausschusses seinen Dank auszudrücken , indem er ste auf gestern abend
im Kurgartenhotel zum Essen einlud . Etwa 50 Herren hatten sich
hiezu eingefunden . Den Ehrenplatz hatte der Gastgeber . Neben ihm
saß der 1 . Vorsitzende des Präsidiums , General z. D . v. Berger , und
der erfolgreichste Flieger , der Sieger im Königspreis , Zeannin . Die
übrigen Flieger hatte der Graf nach ihren Erfolgen beim Ueberland¬
flug gesetzt. Mit kurzen schlichten Worten gedachte zuerst General
#. Berger des Königs und gab dem Dank Ausdruck für die Förderung
und Unterstützung , die er dem Flug zuteil werden ließ . In ein Hoch
auf den Protektor des Schwäb . Ueberlandfluges klang seine Rede aus .
Dann sprach Graf Zeppelin, " erinnerte an die Lilientalschen Versuche
und wies darauf hin , daß er schon damals prophezeit habe , daß die
Idee Erfolg haben werde , wenn es gelänge , Motors einzubauen , wie
bei den Fahrrädern . Daß er recht gehabt habe mit seiner Prophe¬
zeiung , beweise der heutige Tag . Durch die Kunst und die Geschicklich¬
keit der Flieger , durch ihren großen Mut sei Schönes gezeigt worden
und man könne sich des Erfolgs freuen , trotz der Katastrophe , die einen
Mann betroffen hat , den wir gerne in unserer Mitte sähen . Die
Flieger aber müßten den Gefahren mutig ins Auge sehen und für sie
gelte vor allem das Wort „Und setzet ihr nicht das Leben ein , nie
wird euch das Leben gewonnen sein " . Wir haben hohe Ziele der
Menschheit zu verfolgen , wir haben auch dafür zu sorgen , daß wir mit
unseren Fahrzeugen im Kriege entscheidend Hilfe zu bringen vermögen .
Dieses hohe Ziel zu erreichen war das Bestreben der Flieger in den
letzten Tagen . Unsere Flieger sie leben Hurra !

Geh . Hofrat Professor Dr . v . Schmidt führte aus , daß Graf Zeppe¬
lin , dessen Hand über dem ganzen gelegen , eine Rede auf sich abge -
lehnt habe . Deshalb wolle er die deutschen Tugenden feiern » die wir
alle in dem Grafen Zeppelin verkörpert sehen , die deutsche Kraft und
die deutsche Treue . Im Auftrag des Komitees und der Flieger über¬
reichte der Geschäftsführer des Präsidiums , Mehl » dem Grafen ein
prachtvolles Album mit den Ansichten aller Piloten , die am Flug
teilgenommen ; es trägt auf dem braunen Ledereinband eine entspre¬
chende Widmung . Lebhafter Beifall folgte der llederreichung , worauf
der Geehrt « mit herzlichen Worten seinem Dank Ausdruck gab .

<= Friedrichshafen , 14 . Sept . ( Tel .) Die Frage , ob
Hirth , Vollmöller oder Aeannin als Sieger im Schwäbische «
Üeberlandfluge anzusehen ist , ist durch den Spruch des Schieds¬
gerichtes nicht entschieden worden . Die Sportsleitung hat sich
entschlossen , die beiden ersten Preise von 20 000 und 8000 »ft
zusammenzulegen und zur Hälfte unter Bollmöller und Zean -
nin zu teilen . Zeannin erhält außerdem den Preis des Königs
für den schnellsten Flug Ulm — Friedrichshafen sowie den Preis
des Kriegsministeriums für den schnellsten Passagierflug .
Hirth wurde der 3., Hofsmann der 4. Preis zuerkannt .

Zu der Zerstörung des Militär -Luftschiffes „M . 3«.
bck Berlin , 14. Sept . (Tel .) Zu der Zerstörung des Militär -

luftschiffes „M . 3“ wird noch gemeldet : Von dem gewaltigen Schiffs¬
körper ist nichts mehr übrig als die Gondel und die Propeller , welche

Hon den Soldaten abmontiert werden . Ein Offizier hat Verletzungen
Gesicht und an den Händen erlitte «, ebenso ein Maschinist . Das

Reisegepäck der Ballon -Insassen ist zum Teil verbrannt .
CI. Preuzlau , 14. Sept . (Privattel .) Ueber die Ursache der

Katastrophe des „M . 3" wird jetzt bekannt , daß die Hülle des Ballons
nicht ganz dicht war . An der llnglücksstätt « wurde die ganze letzte
Nacht gearbeitet .

Das Militärluftschiff „9t . 3“.
'wurde Ende des Jahres 1909 unter Leitung der Major « Groß und'
Sperling und des Oberingenieurs Basenach in den Werkstätten der
Sektion 8 des Luftschiffer -Bataillons erbaut ; es hatte eine Längeivon 94 Metern bei 7500 Kubikmeter Rauminhalt und war mit vier

^Koerting -Motoren von zusammen 300 Pferdekräften ausgerüstet . Die
Probefahrten hatten das beste Ergebnis , und so konnte der neue Lust -
kreuzer schon gleich zu Beginn des nächsten Jahres die Fahrt nach
seinem Stationsort Metz antreten . Die weite Luftreise ging vor¬
züglich von statten . Die 12,5 Meter lange Gondel des „M . 3

"
war

' ganz aus Stahlrohren gebaut und bot Raum für 12 Personen . Die'Maschinenanlage lag in der Mitte . Im vorderen Teil war der
F̂ührer - und Steuermannstand , während der hintere Teil für die Be¬
satzung und die Fahrgäste bestimmt war . Die normale Besatzung
betrug sieben Personen , wovon fünf zur eigentlichen Bedienung und
Führung des Schiffes , zwei für Sonderausgaben bestimmt waren .
Zur schnellen llebermittlung von Nachrichten war das Schiff mit

. einer funkentelegraphischen Station ausgerüstet , auch waren Vor¬
richtungen zum Abwerfen von Granaten und Sprengladungen vor¬
handen , ebenso waren Gewehre an Bord vorgesehen . Mit seinen vier

, Motoren war das Schiff für Fahrten von großer Dauer befähigt ,da die Ueberanstrengung eines einzelnen Motors so gut wie aus -' geschlossen war . Der Luftkreuzer hatte eine Eigengeschwindigkeit von
mehr als 16 Metern in der Sekunde , d . h . also fast 60 Kilometer in
Her Stunde .

Mische Ackiter-MMililgskurse .
Im Auftrag des Stadtrats sollen an der Gewerbeschule für Per¬

sonen des Arbeiterstandes Fachzeichenkurse eingerichtet werden . Bei
genügender Beteiligung werden für die einzelnen Berufe Fachgruppen
eingerichtet . Der Unterricht findet wöchentlich an zwei Abenden , je¬weils von >s8 bis }il0 Uhr statt . Kursdauer : 17. Oktober 1911 bis
29 . März 1912 . Schulgeld 5 M , zahlbar bei der Anmeldung .

Anmeldungen werden während der üblichen Bureaustunden und
in der Zeit vom 28 . bis mit 30 . September d . Js . , abends von 7 bis 9
Uhr , und am 1 . Oktober , morgens von 10 bis 12 Uhr , auf der Kanzleider Schule entgegengenommen . Daselbst wird auch gern jede weitere
Auskunft erteilt . 14130

Karlsruhe , den 13. September 1911 .
Der Vorstand der Gewerbesetaale .

Rektor Kuhn .

CrmMs -ZWiWerstchttW.
Grundstück : Gemarkung Karlsruhe Lgb . Nr . 5204c : 4 a 80 qmmit Gebäuden , Bachstraße Nr . 34.
Eigentümer : Das Grundstück ist vom Eigentümer aufgegeben .
Schätzung : . 52 000 M .
Bersteigerungstagfahrt : Freitag , den 3 . November 1911 , vormittags

1410 Uhr, im Notariatsgebäude , Adlerstraße 25.
Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat . 14116
Karlsruhe , den 13. September 1911.

Gr . Notariat VIII als Bollstreckungsgericht .

Bekanntmachung .
Die Stadtgemeinde Rastatt versteigert anläßlich des Spätjahrs -

Jahrmarktes am
Montag , den 18 . September d. I .. vormittags 9 Uhr ,

an Ort und Stelle die Jahrmarkt -Standplätze für die im Jahre 1912
stattfindendrn beiden Jahrmärkte in der Kaiferstraße , vom Rathause
aufwärts bis zur Stadtpfarrkirche , in der Schloßstraße , Schlosserstraße ,Dreherstraße Rathausstraße , sowie die Geschirrmarktplätze in der Rap -
penstraße .

Der Steigerungspreis für den kommenden Frühjahrs -Jahrmarkt
ist sogleich bar an die Steigerungs -Kommission zu entrichten . Die
Zusammenkunft findet am Rathause statt . 8051a

Rastatt , den 8. September 1911.
Der Gemeinderat .

Bräunig . Gilbert .

Vergebung m Bauarbeiten.
Die Arbeiten und Lieferungen zur Herstellung eines Hauptkanalsvon der Kläranlage bis zu den neuen Kaserne « , rund 1770 lfd . m

Zementrohrkanal in Lichtweiten von 50 bis 100 cm nebst RevisionS -
und RegenauSlaßschächten , sollen in drei annähernd gleichen Losen ge¬trennt oder zusammen in öffentlicher Verdingung vergeben werden .

Hierzu ist Termin festgesetzt auf
Montag , den 25 . September 1911 , vormittags 11 Uhr ,im Rathause dahier , Zimmer Nr . 8 , woselbst entsprechend verschlosseneund beschriebene Angebote bis zu genanntem Zeitpunkte abzugeboder an das Bürgermeisteramt einzusenden sind . Pläne und Bedi

gungen liegen im Stadtbauamt , Rathaus , III . Stock , Zimmer Nr . 1 . ,auf , auch ckönnen die Verdingungsvorschläge (Angebotsformulares gegenErstattung der Schreibgebühren von je 40 Pfg . für Los I und II und60 Pfg . für Los III , von dort bezogen werden . 8052a
Rastatt , den 12. September 1911.

Das Bürgermeisteramt .
itauniB . Thom ,

zreimllige Versteigerung
Ser gelmleo g« MS -es Grand c-ke National.

Freitag , de« 15 . September 1911 , nachm 2 Uhr,werde ich in der Gernsbacherstraße Nr . 11, Cafe National , im Aufträge
gebrauchte Sachen gegen bare Zahlung öffentlich versteigern :

3 guterhaltene Billards mit Zubehör , 24 Marmortische ,Gartentische und Stühle , Sofas , gepolsterte Bänke , 4 spanischeWände , 18 Stück moderne Garderobeständer , 1 Pianino ,1 großes Oelgemälde , verschied , kl . Bilder , 3 große Spiegel ,1 Podium (20 Ouadr .-Mtr . groß ) , Efeuhecken , Oleander¬
bäume , 1 BrockhauS -Lexikon ( neueste Ausgabe ) , 1 großer Herdmit eingeb . Gasherd , ErS -Elevator , Taffen , Weingläser , Kaffee¬
maschine , 1 komplette BierpreflionSanlage mit Büfett , 1 Automat
und sonst verschiedenes . 8020aBaden -Baden , den 11 . September 1911.

Kehret , Gerichtsvollzieher
. . . . .

St . Esmann :
Karlsruhe ■

IST. ESMANN
KARLSRUHE ; .

J Kaiser5tr . 229 J
Tel . 869 ,

224 Kaiserstr . 229 , Tel , Nr . 869
— Haltestelle der Straßenbahn —

Ecke Hirschstraße

Delikatessen u . Kolonialwaren .

|
Irische Blaufelchen , 2lstr . ->Äaviar .

| Kieler Bücklinge . Sprotten » ger . Lachs , Schlesische
' saure Dtllgurken , Essiggurken , Sauerkraut .

! Harzer Brüh - u . Bockwürste , Billinger Würste ,
j Schwarz « . Speck , Knackwürste u . Schwartenmagen ,

j
Frankfurter Bratwürste , Nürnberger Würstchen .

j Sange Gänse, Enten, Poularden, Hahnen.
I Frische Arttschocke « , Auberginen , Maiskolben ,
j engl. Sellerie, Gports-Swiebeln.
I -
l Frische Ananas , Bananen , blaue Feigen ,
[ neue Kokosnüsse und Paranüsse .
I - 14151
I Sorgfältiger Versand . — Rabatt -Spar -Marken .

B

Statt jeder besondere « Anzeige .

Todes-Anzeige.
Gestern abend '/,9 Uhr verschied schnell und un¬

erwartet unser lieber Gatte , Vater , Bruder u. Schwager

Friedrich Guthörle.
Namens der tiefttauernden Hinterbliebenen :

Luise Guthörle , geb. Schober
- und Kinder.

Die Beerdigung findet am Samstag , den 16 . d . Mts . ,
nachm . '/,3 Uhr , von der Friedhoskapelle aus statt .

Trauerhaus : Kreuzstraße 26 . 14129

Kondolenzbesuche und Blumenspenden dankend abgclehnt .

Todes -Anzeige .
Allen Freunden und Be¬

kannten die schmerzliche Mit¬
teilung , daß heute früh ' j,7 Uhr
mein lieber Bruder

Johannes Letzte
im Alter von 30 Jahren sanft
verschieden ist. B28922

Im Namen der
trauernden Hinterbliebenen :

Gustav Lestle .
Karlsruhe , 14 . Sept . 1911.
Die Beerdigung findetSamS -

tag , den 16. Sept ., nachmittags' ijä Uhr vouder Friedhofkapelle
aus statt .

Aufforderung .
Diejenigen zwei Männer , die

gestern Mittwoch , morgens 7 Uhr ,den graugescheckten Hasen im
Garten am Stefansplatz gefangen
haben , werden ersucht , denselben
DougiaSstr . 30 abzugeben , w ldrigen -
falls Anzeige erfolgt , da selbige
erkannt sind ._ 8328938

Verloren
wurde am Samstag ein SportS -
gelbbeutel mit zirka 80 JC Inhalt .
Gegen gute Belohnung im Fund -
büro abzugeben . _ 3328901

Uerloren
Herrenring mit violettem Stein
vom Stadtgarten bis Kriegstr .123 .
Der Finder wird geb ., denselben
gegen Belohn , dort abzug . B28924

Zugelaufen
ung . Hühnerhund , Deutsch -Kurz -
>aar , getigert , Rüde . Abzuholen bei

Hanvtl . Kopfmann
7991a2 .2 in Oberacker b. Breiten .
>.«.». ÄUAlNlMiMe»
werden billigst besorgt . 27667 .8.3
Näh . Kaiserstr . 26 , i . Laden Hauser .

Sichere Cristen̂ .
Einem seriösen Kaufmann ist

günstige Gelegenheit geboten , am
iesigen Platze sich an einem ren¬

tablen Unternehmen mit zirka
— I « tat » 25 Mille ■*
zu beteiligen .

Offerten unter Nr . 8014a an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Wer fertigt

Perspektiven?
event . auch als Nebenarbeit . Off .
unter Nr . 8049a an die Expeditionder „Badischen Presse " erbeten .

! ISr. Iioarreniri
i welche zum Frühjahr ihre
! Zentrale nach Karlsruhe
verlegen möchte

SUGllt
für Sortiererei , Versand u .

I Bureau paffende

HäumlichliEifen .
Offerten unter I. 3751 an |§faasrnstei « & Vogler, A.-G.,

arlsruhr . 14104

S

Laden- j
Lehrmädchen j

ä Mädchen aus gut . Familie !
als Lehrmädch . i . Konditorei
gesucht . Vergütung wird ge¬
wahrt . 13979 .2. 11

Offerten unter X . 8710 i
an Haasenstein & Vogler ,
A.-G . Karlsruhe . ‘

Kegelbahn
ist noch einige Abende zu ver¬
geben . 8327722.65
Weißer Löwen , Kaiferstraße 21 .

Miet' Pianos
120 .1 empfiehlt 140481

I Ludwig Schweisgut , |
Hofl., Erbprinzenstr . 4.

Mlr . iingMfigeii
und Reparaturen werden gut und
billig ausgefüdrt . Jährl . Unter¬
haltung von 3 Mk . an . B28894 .2. 1

Karl Lin « , karlstratze 41.

Junger , tüchtiger

Bauführer
auf ca . 2—3 Monate gesucht . Eintritt
1. Oktober . Offerten mit Gehalts¬
ansprüchen und Zeugnisabschriften
unter Nr . 8050a an die Agentur der
„Bad . Presse " , Bruchsal , erb . 2 .1

Mech . Bau - und Möbel¬
schreinerei der Ostschweiz sucht
tüchtigen 8043a

Zeichner
mit bester technischer und
praktischer Bildung , auch im
Kalkulieren erfahren . Ein¬
tritt per 1 . Nov . , evtl , früher .

Gefl . Offerten mit Zeug » ,
und Gehaltsansprüchen sud
Chiffre 0 . F. 4344 an Orell
Ffisslt -Annoncen, Zürich .

Apotheker-ProMM
Für jungen Herrn mit der nötigen

Vorbildung bietet sich sofortige
Gelegenheit zum Eintritt in den
Apothekerberuf . 13564 *

Sntcnwtioiiflle Apotheke Karlsruhe .

Pmis. - ReiWer
z . Vertrieb eines reellen Massen »
Artikels gesucht . Bei guter Leistung
festes Engagement . Offert , unter
5828859 an oie Expedit , der »Bad .
Presse " erbeten .

ftehriing geludit.
Auf ein größeres Anwalts¬

bureau wird für bald ein
junger Mann mit guter Schul¬
bildung gesucht . Bewerbungen
alsbald unt . Nr . 14069 an oie
Exp . der „Bah . Presse " erb . 3.2

Suche sofort

15- 80 Erdarbeiter
— Stundenlohn 45— 46 Pfg . — für
nach Hölzlebruck bei Neustadt
im Schwarzwald . 8055a

Fühler , Unternehmer,
Neustadt , Schwarzw .

Ebendaselbst wird ein
Lokomotivführer gesucht.
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bon Straßburger Heizungsfabrik ,
aus der gleichen od. auch aus der
Baumaterialienbranche , der im
Schreiben und Führen der Lager¬
bücher gut bewandert ist, zum bal¬
digen Eintritt gesucht .

Offerten unter Nr . 8024a an
die Erved . der „ Bad . Presse" erb.
j * ~ Deichnerin , '• c
geübt im Umstellen von Zeichnun¬
gen und deren Uebertragen aus
Stoffe usw. von hiesigenr kunst -
aewerbl. Atelier gesucht .

Offerten unter Nr . 14142 an
die Erved . der „Bad . Presse" erb.

Konfektion
Per bald oder später ist der

Posten einer tüchtige «

| mit guter Figur , welche selbst¬
ständig abstecken kann , zu be¬
setzen. Bewerb .» welche mit
Erfolg in feinem Tvezial -
oder Modengeschäften tätig

I „ nd auf dauernde Stelle
rrstektieren . wollen ausführl .
Off. einsenden 8018a

| Seidenbaus Weissenklee,
Stuttgart .

Frifeurgehttse
ein junger , tüchtiger Gehilfe , nicht
über 25 Jahren , kann sofort ein-
treten .

Offerten unter Nr . B28809 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Einige ordentliche
Metzgergesellen

finden per sofort oder in einigen
Tagen Stellung bei B28584.3.3K. Brill . Wurstfabr .. B .-Baden .
2 selbständige, tüchtige

Bairschlosser
bei hohem Lohn für dauernd
gesucht . 8040a.2 . 1
J . Dieffenbacher Söhne ,

Eppingen I . B .

Haarfeiner
Blumen-Zwiebeln

als :
Hyacinihen , Tulpen , Narzissen, Crocus ,
Tazetten , Schneeglöckchen , Anemonen,

Ranunkeln, Jonquillen, Scilla etc.
: : Hyacinthen-Tiiten und -Halter ::

empfiehlt 14046
Samenhandlung

C. Frohmüller
Inh. ; J. Klasterer , Hoflieferant

Erbprinzenstr . 32 — Telephon 1145
NB. Preisliste franko zu Diensten.

Lchriftl . Nebenerwerb dich. Am
V arb . Prosp. arat. Jnt .-Nat
Büro g . fiedallA , Hamburgs .

Stadt . Arbeitsamt
Kruchsat.

Zum Eintritt auf 15 . Septembe
und 1. Oktober werden gesucht :

Köchinnen für Privathäuse
Hotels , Gasthäuser und Wir
schäften, Mädchen, die Koche
können, Mädchen für alle-
Zausmädchen , Wirtschafts - . Kl
chen- und Spülmädchen . Zin
mermädchen. Ferner : Modistir
neu und Lehrmädchen für Mod
stinnen . 7865

jtiilerfriilrii,
evang ., zu 3 Kindern im Alter
Ist,—6 Jahren gesucht . Nur so
mit guten Zeugnissen wollen
melden . Offerten unter Nr . 14
an die Expedition
Presse " erbeten .

der

Befferes, solides
Kinderfrünlein ,

8jähr. Mädchen per 1 . Nov . gDas Fräulein muß eine Höhe
Töchterschule besucht haben , soll
schon längere Zeit in Stellu
gewesen sein, gute Zeugnisse I
sitzen u . gut nähen können. O
unter Nr . 5828927 an die Expl
der „Badischen Presse" erbeten .

Best. Mädchen
das selbständig kochen kann und
Hausarbeit übernimmt z . 1
gesucht . Hausmädchen vorhc
Herreise u . jährliche Urlaub
nach Hause vergütet . Mädchi
langdauernde Stellung s

Auf Oktober ist

lk
2.2

t
zu besetzen . Freie Wohnung,Kohlen und Gas . Als Gegen¬
leistung hat der Mann mor¬
gens und abends eine kleine
Zentralheizung zu versehen,die Frau die Geschäftsräume
sowie das Treppenhaus zu
reinigen . Näheres zu er¬
fragen unter Nr .14054 in der
Expedition der „Bad . Presse".

Photographie ,

.Villa Auler " .
Mädchen-Gesuch .

Ein fleißiges Mädchen au
oder später gesucht . 83:

Gottesaucrstraße 33 a, Part .,

8328673 .2.2
um 1 . Oft . ein junges ,leißiges Mädchen ,

elkenftr , 7» 2. St .

Gesucht
tüchtiges Mädchen , welches
gerlich kochen kann und Hansa
versteht , für gleich oder später c
hohen Lohn . -582881

.4 . II «»?mann , Fabrikant,Biebrich -Wiesbaden .

Stuttgart . 8042a
t erster Verkäufer,
t jüngerer Verkäufer

werden für erstes , hiesiges Delikatessengeschäft gesucht. Voll¬
ständige Branchekenntuifse und Gewandtheit im Verkehr mit
dem feinen Publikum unerlässlich . Angebote mit Photographie .
Zeugnisabschriften und Angabe der Gehaltsansprüche unter
G. 8040 an Haasenstein & Vogler , A.- G ., Stuttgart .

Kür ein hiefiges größeres Büro wird
per sofort oder 1. Oktober gewandte
Stenotypistin mit mehrjähriger Büro -
Praxis gesucht. Gefl. Offerten mit Zeug,
nisabfchrifteu und Gehaltsansprüchen
unter Rr . 14056 au die Expedition der
„Bad . Presse" . 2 .2

Erstkl . Schneider
gegen hierort höchste Bezahlung sucht 14088.2 .2
Hans Leyendecker , Kaiserstr . 177, II.

auf Bau und Möbel ges. 3. . b. neuen Tariflöhnen . Schrift !,
uno mündliche Angebote zu richten an
Arbeitsnachweis der Holzindustrie Hamburi
4.1 Georgsplatz 13. cnK—"B,8057a

Tüchtige Tuptziem,
perfekt in Lederarbeit gegen hohen Lohn für dauernd gesucht:

Wilhelm Knoll , (f
Stuttgart .

l: Jüngeres Mädchen
M das etwas kochen kann, zu kl . Fa -milie per 1 . Oktober gesucht . Näh., Sophienstr . 5, parterre . B28888

Gesucht wegen Heirat Mädchenfür Küche u . Hausarb . auf 1 . Okt.Vorstellung mit Zeugnissen erbittet
Fra « KrirgSgerichtSrat vr. Daebn,

c Moltkestraße 1 . 5828884
£ Suche auf 1 . Oktbr . jüngeres
n Mädchen, am liebsten Landmädch.,in kl . Haushalt . Vorzustellen
, Waldhornstr . 2, 1 Tr ., r . B28883
l - Auf 1 . Oktober ein fleißigesu Mädchen, Kochen nicht unbedingt
i- erforderlich, gesucht. Lohn und Br -
a Handlung gut . Schriftl . Anerb. zu- richten an Frau Oberzollverwal-ter Kall. Waghäusel . B7945a

Jg . Mädchen, welches d . Haush . u.das Kochen erlernen möchte , findetbei einzelner Dame angen . Stelle ,n B28505.2.2 Hirschstratze 75. 2 . St .
ij Gesucht , in kl. Haushalt in
1 Küche u . Haushalt perfektes bess.
n Mädchen. Hirschftr. 61III . B28606
d Monaksfrau^für täglich 2—3 Stunden vormit¬

tags auf 1 . Oktober gesucht . Zu- erfragen B28786.2.2™ Putlitzftr . 26 , 8 . Stock , rechts.
Pünktliche Monatsfrau in der

g Nähe Hirschftr 70 , II , für einige
2 Stunden täglich gesucht. B28949
e. Für Nachmittag besseres Mäb -
f chen zu 2 Kindern gesucht . 5828910

Leopoldstraße 44» III .

I 1 J « » « e

t Mädchen
e
e im Alter von 14—15 Jahren
r , finden dauernde Beschäftigung
^ bei 13836 *

F •a. iWflffSfJhu »
3 G . m. b. H >.

Dnrlacherallee Nr . 31/33 .

i MleM WA , DF ' V -
5, Tage der Woche sofort. B28886

Frau Schwarz , Kapellenstr. 54 .
-

ßsiMasra

- ZW « folii « Sonimann ,1 25 Jahre alt, möchte sich verändern ,am liebsten als Lagerist, Expedientoder dergl . Beste Zeugnisse stehen
W Diensten . Gest. Offerten unterNr . B28932 an die Expedition der
»Bad . Presse" erbeten .

Reisender
der Wein - u. Zigarrenbranchemit mehrj . Erf . u. a. eingef . Tour
i . Wrttbg . sucht» aest . auf Ia Refer .,pr . 1 . Okt. die Berttetung erner
leistungsfäh . Firma . Offerten unt .Nr . B28880 an die Expedition der
„ Badischen Presse" erbeten . 2 .1

Jllip , W « IWk ( nt
mit guter Schulbildung sucht- Stellung . Off, unt . Nr . B28931 an

\ die Exp. der »Bad . Presse" erb. 2.1
1 20 Mark
1 demjenigen , welcher einem

kautionsfähigen 26 I . alten Mann
I dauernde Stellung verschafft als
, Einkassierer» Bürodiener , Portier ,' Aufseher oder dergl. Auch ausw .
i Offerten unter Nr . BL8907 an' die Exped. der »Bad . Presse" erb.
| Geb . Kontoristin
' perfekt in Stenogr . u . Schreibm .,| Sprachenkenntnis rc. , sucht Stellg .
. Gefl . Offerten unter Nr . B28916
1 an die Exp. der „ Bad . Presse" erb.
1 Alleinstehende, gebildete Dame,
. gesetzten Alters ,f sucht Stellung

als Hausdame , Gesellschafterin,
z . Erziehung v. Kindern oder in
einem Sanatorium .

Offerten unter Nr . B28918 an
die Expedition der »Badischen
Presse" erbeten.

Ein anständiges
ServierlrSuIeln

sucht Stelle für sofort. B28953
Zu erfragen Wilhelmstr . 10, HthS.
Die Führung eines besseren^ Kanshaltes '• c

übernimmt gebildete, zuverlässige,gewandte, kinderlose Fra «. Per¬
fekt in der feineren und einfachen
Küche. Erste Referenzen. Ein¬
tritt sofort oder später.

Gefl . Offert unt . Rr . B28398 anan die Erved . der »Bad . Presse"
^ Fräulein

angenehme Erscheinung, sucht bis
1 . Januar 1912 evtl , früher

f Stellung als Stütze
in feinem Privat -HauShalt, evtl,als Gesellschafterin bei allein ,
stehender Dame .

Offerten erbeten unter A. M.333, hauptpostlagerud Wies-
U. feste«, £ 28891

Tüchtiges , gut empfohlenes
Mädchen

das in der feineren Küche und im
Haushalt wohlbewandert ist, sucht
auf 1. Oktober Stelle in kleiner
fam . od . auch als Haushälterin.u erfragen unter Rr . 8045a in
der Exped. der „Bad . Presse" .

ung ., brav ., fleißig . Mädchen
sucht Anfangsstelle bei kleiner Fa¬
milie od . auch einem Kinde . Be¬
dingung : gute Behandlung — we¬
niger hohen Lohn — u . gegen¬
seitige Rücksprache möglichenfalls
nur Samstags , den 16 . Septbr .
Gefl . Offert , unt . Nr . B28917 an
die Exped. der „ Bad . Presse " erb.

Junge Frau sucht Arbeit für
zu Hause u . außer b . Hause , gleich
welcher Art . Off . u . Nr . B28881
an die Exp, der „ Bad . Presse " erb.

Mehrere gutgehende

Wirtschasen
in Karlsruhe und auswärts sind
per sofort refp . 1 . Oktober ds . IS .an tüchtige, kautionsfähige Wirts¬
leute zu vermieten . Näheres im
Kontor der Mühlburger
Brauerei in Karlsrune -
Miihlburg ._ 12248 *

Bestrenommiertes , seit 43 Jahr ,
bestehendes

Schmiedgeschäft,
Wagenbau und Hufbeschlag, mit
elektrisch . Betrieb (Krafthammer )
ist an einen selbsttätigen jungen
Mann zu vermiete «. Maschinen
und Werkzeuge sind käuflich zu er¬
werben . Näheres Scheffelftr . 20»bei Ehr . Kaltenbach . B28394

Friedrichsplatz 11
M «NMLads » ,^ B O Manfonfwrn
nebst groß . Kontor zu vermieten .
Die Lokalitäten eignen fich befand,
für Bureauzwecke. Näheres bei
Ludwig Weill, Friedrichsplatz 11.

Bureauräume .
Kaiserstrasse 88 ist die Wohnung ,

auf 1 . Oktober zu vermieten . Näh .
daselbst im Laden ._ 13929.5,2
Wohnung zu vermieten .

NowackSanlage 15 ist der 2. Stock,bestehend aus 6 neuhergerichteten ,geräumig . Zimmern , Bad , Veranda ,Balkon u . reichem Zubehör sofort
oder später zu vermieten . Näher ,
daselbst im 3. Stock._ 11659
5 Zimmerwohnung

Rmwurrerstrasse 88 b ist der 3 .Stock, bestehend aus 6 Zimmern ,Badezimmer , Speisekammer , Bal¬
kon, 1 Fremden - und 1 Mädchen¬
zimmer . 2 Kellern auf sofort zuvermieten . Zu erfr . Part . 13930.6.2

Adlerstratze 2,2 Treppen hoch, nächst dem Schlotz-S , ist per 1 . Oktober d. Js. eine
che 8 Zimmerwohnnng nebst

Zubehör zu vermieten . Näheres zu
erfragen Schlossplatz 7 » parterre
im Burean ._ 13697.10,4

4-3immer-Wohmmg
mit Gartenanteil , schön geräumig ,auf 1 . Oktober zu vermieten . 12830*

iU erfr . Weltzienstr. 25, IV.
Eine hübsche , f

: 321
reundl . 4 Zimmer -

U>iWohnung , der Neuzeit entsprechend
eingerichtet, ab 1 . Nov. oder später
billig zu vermieten . Zu erfr . S8*010
PhiliPpstr . l . IV, r . (Ecke Karserallee )

SunMMHt. 17 ViftnSr
Wohnung mit Erker u . Veranda
per sofort oder später zu ver¬
mieten . 10881*

er 1 . Oktbr . zu vermiet . 14137. 10.1
Philippstr . 88 . Näh , das . Tel . 2799

In der Nähe der neuen
Mlltkie- Mt TelegkwSea-
hrtfcmH sowie des ,Sportplatzes .ItUIvlUv * sind m meinem Neubau
Kanonierstrasse 7, geräumige , mod.8, 8, 4 oder mehr Zimmerwohu -
ungen mit Bad . Dampfheizung ,Garten und reichlichemZubehör auf
Okt. oder später zu vermieten .

Beste Lage zum Zimmer¬
vermiete « . B27984.10 .3

Näheres am Neubau nebenan oder
Boeckhstratze 31 , parterre links .
3 Zimmerwohnung

ist Douglasstraße 22 im Hinter¬
haus zum Preise von 360 Jl auf
1. Oktober zu vermieten. 13809

Näh, das, im Vorderbaus , 2. St .

Schöne Wohnungen ,
bestehend aus 3 Zimmern , Küche
und Zubehör , find zum 1 . Oktober
zu vermieten . Näh . Beilchenstr . 7»
Hinterhaus . _ 10882*

Geräumige 3 Zimmerwobnung
auf 15. Okt . oder später wegen Ver¬
setzung zu vermieten . 3328830 .2.2

Zu erfr . Wilhelmstr . 62, 2 . St . l.
k Mi zzmmmmtmR.

auch Werkstätte » sind Ludwtg -
Wilhelmstr . 11 sofort oder spater
zu vermieten . 8928443.5.2

3 « vermieten.
Infolge Versetzung ist in meinem

Hause . Rheinstraße 106, auf 1. Okt.eine schöne 3 Zimmerwohnnng mit
oder ohne Mansarde zu vermieten .Näheres Rbeinstr . 21. 14061 .3 .2

tmmerwohnung
mit ^GaS ist per sofort oder auf I .Oktober zu vermieten . Zu erfragen
Schützenstrasse 13 im Laden oder
Lnifenftr . 34 im Laden . 14011 .2.2

Luisenftratze 48
ist eine Wohnung von 1 Zimmer .1 Küche und Keller an kl. ruhige
Familie per 1 . Oktober zu verm.Näh . daselbst Seitenbau III . St .,links , od . Vorholzstr. 11, I . B28911
Bachstraße 30 ffn Herrschaftshaus )4. Stock , ist 3 Zimmerwohnnng,Küche , Balkon. Veranda auf 1 .Okt. zu vermieten . 2528732

Näheres Marienstr . 70, 2. St .
DraiSstraße 21 , Ecke Uorkstr ., isteine sch . Mansarden -Wohnnug .besteh, aus 3 gr . Zimmern nebstZugeh , auf 1 . Okt. zu vermiet .
Durlacherstraße 57, Mansarden .
Wohnung von 1 Zimmer , Küche,für eine kl. Kam. auf 1 . Okt. zuvermiet . Näh, daselbst . B28925

Friedenstr . 12 . 3 Treppen hoch , isteine freundl ., Helle Wohnung, nachGärten gehend , besteh , aus 3 Z,mm .»Küche , Kammer , 2 Kellern, mit Gas
u . Wasserleitung u . Glasabschluß,an ruhige Leute auf 1 . Oktober zuvermieten . Näh. Part . 13928 .5 .2

Gerwlgstraße sind schöne 3-Zim-
mer -Wohnungen per 1. Okt . zuverm . Näh . Beilchenftraßr 29,3. Stock , rechts._ S828003

Kaiserstr . 4Ü, 3 Stoff , ist einemodern
eingerichtete 5 Zimmerwohnnngmit allem Zubehör, Gas u . elektr.Licht auf 1 . Oktbr . zu vermieten.Näh , bei Or. Koellreuter das. 1,8”5.2

Karl - Friedrichstraße 26 (Rondell-
platz ) ist ein Zimmer u . Küche an
ruhige kinderlose Leute zu verm.Näheres Kriegstrabe 30, I . 14082

Klauprechtstraße 16, im Seitenbaueine 2 Zimmer -Wohnung per sof.oder später zu vermieten . 3.3Näheres Nr . 20. B28508
Leovoldstr . 14U eine schöne3 Zimmer -Wohnung , Küche undsonst. Zubehör , mit freier Aussicht ,auf 1 . Okt. zu vermieten . Näh

1 Stiege hoch . 5828246.3.!
Lessingstraße 43, nächst der Krieg.
straße , ist der 2. Stock, bestehendaus 4 schönen Zimmern mitBalkon , 1 Mansardezimmer .Küche. 2 Kellern auf 1. Oktober
zu vermieten . Näh. Part . 13816

^ ndwig - Wilhelmstratze 10 ist eine
schöne Wohnung von 4 Zimmern
(sep . auf 1 . Oktbr. zu vermieten.Näheres 3 . St . recht ». 10638

Markgrasenstr . 13 ist eine ^Zimmer-
Wohnung sof . od. später zu dermier.

Parkstraße 15 ist die herrschaftlichausgestattete Wohnung , eine
Treppe hoch , von 6 Zimmern undallem Zubehör sofort oder später
zu vermieten . Näheres daselbstparterre ._ 027501.5.4

Rüppurrrrstratze ' 60, 2. Stock,schöne 3 Zimmer -Wohnung mit
Mansarde auf 1, Oktober zu per-mieten ._ £»28659

Schützenstraße 39 ist im ©eiten«bau eine schöne Wohnung von2 Zimmern mit Glasabschl . an kl.ruhige Familie zu vermieten.Näher , im Laden. B28607
Schützenstraße 40 ist im Hinths .,3. St ., eine Wohnung v . 2 Zim.
Küche . Kell. an ruh . Leute auf 1
Okt. od . spät , zu verm. B28734

Zu erfr . Schützenstr. 38a, i. Lad .
Biktoriastraße 22 ist im 2. Stock
eine 5 Zimmerwohnnng a . 1. Okt .zu verm . Zu erfr . i . 4. St .B28224

Waldstraße 56, parterre , ist eine
schön geräumige 2 Zimmerwoh¬
nung mit Küche, Speisekammer,Mansarde und Keller, an ruhigeLeute per sofort oder 1. Oktober
zu vermieten . B28129

Näheres daselbst im 2 . Stock.
Wielandstxaße 12 ist eine schöne2 Zimmerwohnuntz mit GaS auf1. Oktober oder spater zu dermie-ten . Näheres im Laden. B28364
Borkstrasse 44 , Kreuzung der
Weinbrenner - und Weltzienstraße,ist eine sehr freundl . 4Zimmer -
wohuung mit Erkerbau u . BalkonBad und Kammer auf t , Okt. zuvermieten . 12955*
Näheres bei A . Wolz , 4. Stock.

Mühlburg , « ldstraßr 2 eine Wohl
nung , 2 od. 3 Zimmer , Küche,Keller sofort od. 1. Okt . zu ver¬mieten . 5828913

Witwe zu maß . Streifezu verm.
Zähringerstraße 20a, II . St ., lks .,Ecke Fascmenstraße._ 5828867

Ein gr . Parterre -Zimmer mit
Wasser auf Oktober zu vermieten.Zu erfragen Amalienstr. 15, Bdh ..
L . Stock._ 5828333.2 .2

Ein ungeniertes , « öbl. Zimmer
mit Ofen u . Wasserleitung an ein
Fräulein zu vermieten. 14083
Näh . Schützenstraße 61, B. 1 . St .
Da ?- Rächst dem
RowaiowackS-Anlage 1, 2 Tr . hoch^ rstein gut möbl. Zimmer in sehr
Wh . Lagt $>i öetgiiei, , BW7 ?

Dene i
Gesundes, freundl . möbl. Man¬

sardenzimmer sofort an sol. Arb.
od . eins. Herrn zu verm . Erfro
Schützenstr . 1, IV . Stock .

-

Adlerstr. 35 ist ein freundl . möbl.
Zimmer mit guter Pension an
lüngeren Kaufmann oder solider
Fräulein auf 1. Oktober zu ver¬
mieten. B28516.3.2

Akademiestraße 71 ist in gutem
Hause ein einfach möbl. Mausar -
denzimmer auf sof. od . später an
ruhigen Mieter zu vermieten .Näheres im II . St . das. B28S28

Amalienstr . 15» Seitenb ., 2 freundl .Zimmer mit Wasser, ohne Küche ,an einzelne Person auf Oktob. zuverm. Zu erfr . Vordh. , 2. St . B«»,
Frtedrichsplatz 3» 1 Treppe hoc

ist ein gut möbl . Zimmer sogleipreiswert zu vermieten . 58;Jam
Herderstr . 2, 8 Tr ., bei der Kaiser¬allee, ist ein schönes , gut möb¬liertes Zimmer sofort oder später
zu vermieten ._ 5828347 .8.4

Hirschstraße 25, Hinterh ., 2. Stock,ist ein gut möbl. Zimmer per
1 . Oktober zu vermieten. B28485

je 12, II ., ist fein möbl.Balkonzimmer, ohne vis - a-vi»,mit schöner Aussicht sofort zuvermieten._ 5828744
Karlstraße 7 bei O . Schill ist frdl .möbl. Zimmer mit oder ohne
Kaffee bill. zu Perm. B28731

Kronenstraße 38, 1 Treppe , schön'"öbl., großes Zimmer per sofort
>. spät, billig i

möbl..
od. spä ällig zu verm . B28610

Kronenstraße 60, 3. Stock , ist eingut möbl. Zimmer an bess. Fräu .
lein oder Herrn sofort zu ver¬mieten . 5828831

Luisenstraße 72, Part ., ist ein gro¬ßes, heizbares , unmöbl . Manfar -
ben -Zimmer aus 1 . Oktober zuvermieten._ 5828578

Scheffelstraße 48 ist eine rnsnöbl .
Mansarde zu vermieten . Näh .
daselbst . B28915

Ublandstr . 35 . 3. St ., gut möbl .Zimmer zu vermieten .
Btktortastr . 12n , S.St .,ist ein gut möb-
lierteS Zimmer billig zu ver¬mieten . 5828520 .2.2

Waldhornstraße 55, Part . , ist ein
schönes, gut möbl. Zimmer mit
sep. Eingang sofort billig zu ver -

Werderplatz 34, 3. St ., ist freundl .möbl. Zimmer , separat gelegen ,mit od. ohne Pension auf Io . Sept .zu vermieten . 5828681 .2.2
Werderstraße 5, Part ., in nächster
Nähe der Ettlingerstraße , Woün-
und Schlafzimmer , gut möbliert ,' U vermieten . 5828579

estendstraße 55IV ., sind zwei
gut möblierte Zimmer, mit vol-ler Pension , einz . abzug . B28065

Wilhelmstraße 1 aut möbl . srdl .
iWohn - «. Schlafzimmer mit ein
od. zwei Betten zu verm . B28575

Zähringerstraße 17e. IV . Stock, ist
ein möbl. Manfardenzimmer sof.oder später zu vermiet . B28875

Zäbringerstr . 63 , Hths . , 1 . Trepperechts, ist ein gut möbl . Zimmer ,ohne vis-4-vis, mit Aussicht inGärten , zu vermieten . B27642 .5 .4
Zahringerftr » 80 ist ein Parterre -
Zimmer auf sofort oder 1 . Okt.zu vermieten . B28954

Zu erfragen 2. Stock.QU >otua .
Ziihringerstr . 106 , 3. Stock, nächstder Ritterstr . , ist ein sei r schönmöbl., großes Zrmmer au > sofortoder spater zu vermieten . B13287*
Zirkel 3 , 2. Stock links , elegantmöbl . Zimmer an bess. Herrn persofort zu vermieten . 5828559 .3 .2

■ Pension . ■
Schüler hies. Lehranstalt findet

liebevolle Aufnahme bei guter
Verpflegung u . Beaufsichtigung in
Lehrersfamilie . Näh . Parkstr . 7,3. Stock._ 5828527

, In kleiner bürgerl . Familie
findet Schüler gute Aufnahme »bei voller Pension und Familien¬
anschluß. Näheres Kaiserstr . 93,2 Treppen , rechts. B28914

M iet^ Gesuche.
Melier

ev. Bildhaueratelier auf 1. oder
16. Okt . z« miete « gesucht .

Offerten an 5828930 .3.1
Frl . Widmer , Käiserallee 5.

Gesucht
eine Wohnung von 6—7 Zimmern .
Gefl. Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 8032a an die Exped .
der »Badischen Presse " erbeten .

Hübsch möbliert , grosses Zimmer
(möglichst Eckzimmer ) mit sehr
gut heizbarem Ofen m,t

freier Aussicht
( Tonnenseite ) auf 1 . Oktooer zu
mieten gesucht . Nur Oststadt .

Offerten mit Preisangabe un »
Angabe des Stockwerkes unter Nr .
5828935 an die Expedition der
„Bad. Presse" erbeten .

Musikstudierende Dame sucht
sofort Zimmer mit Pension bei
kinderlosem, einfachem Ehepaar .
Offerten mit Preisangabe erbeten
unter Nr . 8031a an die Exped . der
»Badischen Presse erbeten .

Für besseres Fräulein
Dauermieterin

wird schön möbl. Zimmer (mögt ,mit sep. Eingang ) und Pension
gesucht bei netten Leuten .

Offerten unter Nr . 5828906 andie Exped . der »Bad . Presse " erb.
Einfach möbl. Zimmer sofort znmieten gesucht . Off . unter . Rr .5628906 a. b . Erv . d . »Bad . P r ?
% unmöblierte Zimmer mit od.ohne Küche, od . helle Mansardenz .

m die ExveL - der ^Bad. afceik“.
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Deutsche Grundcredit-Bank Gotha.
Die am 1 . Oktober 1911 fälligen Zinsscheine unserer 3l/t®l»igenHypothekenpfandbriefe Abteilung VIII und XI und unserer 4° |oigen Hypotheken¬pfandbriefe Abteilung lX/IXa , XlllXIIa , XlV/XIVa , XV und XVIII werdenbereits vom 15 . .September ds . Js . und die am 1 . November 1911fälligen Zinsscheine der Abteilung XIX vom 16 . Oktober er . ab inGotha und Berlin bei unseren Kassen , in Karlsruhe bei Herrn» eit L . Homburger , derRheinischen ( Kreditbank , FilialeKarlsruhe , Herrn Heinrich Müller und Herren Straus & Co .eingelöst . 7967a
Gotha , den 14 . September 1911.

Deutsche Grundcredlt -Bank .

Ecole Beait -sdjoiir Lausanne (Schweiz)
Spezialschule vossaio1»

zup Erlernung des Französischen .
Anfang des Wintersemesters : 16. Oktober . Programm kostenfrei erhältlich .

Dir . Dr . E . Maccabez (aus Neuchätel), Dr . et lic. 6s lettres.14 Jahre gew . Lehrer an d . Real- und kanton. Handelsschule in Basel.

Max Strauss
Karlsruhe i. Baden.

Kauf . = Miete.

Baumaschinen
Rollbahnen

Anschlussgleise
Neu . Gebraucht.

T Extra - Angebot I

bessere

Herren -Kleiderstoff -Reste
in nur ausgesucht la . Qualitäten ; darunter befinden sich
englische Muster, sowie garantiert echt englische Waren ,
per Meter Mark 2.80 , 3.—, 3.50 , 3 60 , 3 .80 , 4 .— , 4 .50 ,
4 .80 , 5 .— , 5 .50 , 5 .80 , 6 — , 6 .40 , 6 .60 , 6 80 , 7. - , 7 .50 ,

8.— , 8 .40 , 8 .80 und 9.— .
-- ----- Wiederverkäufer erhalten hohen Rabatt. -------

Muster werden keine abgegeben. 13076 .3.3

Arttiui * Baer
Kaiserstraße Nr . 133 , 1 Treppe hoch,
im Hause des Welt - Kinematographen , Eingang Kreuzstraße.

dsssvÄÄl. Martin & Braun, Göppingen IT.

Einzige, langjährige
Spezialität

■ MD 1 liefert
*

Sfiddenfsche Aufzug* n. Iran-
basanstalt. Martin & Brann, Göppingen IT.

Joh.Brechtel
2^8Ludwigshafen a . Rh

Tiefbrunnenanlagen
und Pumpenfabrik
Bohrunter¬
nehmung

aut
Wasser

Salz, Kali, Sole ,Kohlensäure , Mineralien
Kohle, Erdöl.

Freifall - , Schnell¬
schlag - 4279a

Diamantbohrungen .

Garantiert Fildersauerkraut
4 Aff empfiehlt in tadelloser , frischer Ware1 (111 Wn Nachnahme 300 Pfd. Mk. 31.—.^ X l IOO Pfd . Mk . 16 .—, 50 Pfd . Mk . 8 .50 .SS Pfd . Mk . 5 .—. Gebinde einen Monat leihweise . 7958a .2 .2

Filderfauerkrautfabrit Edelweiß
«m Wilhelm Hornung , Echterdingen a. F.,

Telefon 17 .

Oreyer
’s □□□□

holländisch
IHagen - IOohl

ist edel » pikant im Geschmack
vorzüglich in seiner Wirkung

Thomas DreyerxQ?
oAocn RHcinrciDcn

«tAüttsvNe' DO»

Hanf - Couverts mit firmadruck liefert rasch und billig
Druckerei der „Ba- iff^ u Preffe"

Schul - Stiefel
für

Knaben und Mädchen
breite, bequeme Formen , in allen
Ledersorten nnd jeder Preislage.

LOEW - HOELZLE
14153 Kaiserstrasse 187.

* i - ■
v » vjr.

■fejjPiü

MostSpsel
in Wagenladungen liefern

Schmitt & Münzesheimer,
5 3 Mannheim , Tel . 1888 . „ „ a

Schellfische-
Kabeljau u . a . Seefische , frisch
vom Fang eintreffeno , zu
billigsten Preisen morgen
Freitag auf dem Bz««,

Oststadtmarkt.
R . Oderwald .

SblwWe»
Srauöemnublen i
WemmWeal ®“ 6en-

W- u. fficiniicllera
System Mobil & Rauschenbach .
Gähr - und Zapfspunden . Trans¬
portspunden . nur erstkl . Fabrikat
empfiehlt franko jeder Bahnstation
billigst . Probezeit und Garantie .

K. Leussler , 7864a
Durlachz Lammstratze Nr . S3 .

! Min

sicheres Mittel
gegen

Haarausfall
ist

Obermeyers Herba-Seife
Dies bestätigt folgendes Zeugnis :

„ Zur gefl . Kenntnis , daß ich bei
Anwendung von Haarausfall Ihre
Herba -Seife gebraucht mit großem
Erfolg und kann dieselbe bei Haar¬
ausfall empfehlen . 1962a

P h . Prinz , Roßdorf .
ObermehersHerba -Seife zu haben i.
allen Apoth ., Drog ., Parfüm , ä Stck .
50 j , 30°| 0 stärker . Präp . ^ 1 .—

llfa/mrrL̂
■And . n Gia « f—klverwenden Sie nicht

> r . Gentner 's
Vellchenfttifeaptilver

, Gold perle **
issen Sie denn nicht, dass jedemiket ein prakt. Geschenk beiliegt?

Alleiniger Fabrikant :
arl Gentner , Göppingen .

„Behaftet mit hartnäckigem

Hautausschlag
habe ich nach 1 St . Zucker 's Patent -
Medizinal - Seife ein vollständig
reines Gesicht . Ich gebrauche Ihre
Seife zeitlebens . O . W .

" ä St :
60 Pf . ( 15 °!0 ig ) und 1 .60 M . (36°/0ifl ,
stärkste Form ). Dazu Zuck" h- Creme
(nicht fettend und mild ) 7dPs . und
2 M . Bei C. Roth , H . Bieter ,
W . Baum . E . Drnnig , Gg . Jacob ,
O . Mayer . Th . Walz , sowie in sämtl .
Apotheken u . Drogerien , in Mühl¬
burg : Max Strauß erhältlich .

MMeilMag -itWeÄ -
ftMl in der Nähe des Mühlburger
Hilft Tores von 2 Herren gesucht .

Offerten unter B28940 an die
Exped . der . Bad. Preffe." 8.1

bestens eingeführtes u. praktischstes Möbelstück .
Anfnahme von 36 Kleidungsstücken und einer
großen Anzahl Wäsche und Hüte. Extra*

Vorrichtung für Schirme und Peizwaren.
Vorrätig in Eiche - ,TKlrschbaum - , Rüstern -«Rf ‘ ’ * ""Lastauien - und Tannenholz .

Alleinverkauf bei

Lazarus Bär Wwe,,
14087

Zirkel 3 , Ecke der Waldhornstrasse .

8

^ fndsfrmil
CARL LfNDSTRÜM AKT1EHG£5fUSCHflrpBERLINOW GROSSE ffUUtKFURTERSTR- 737 ; '

mmmm

MM

Fordern Sie gratis Prospekte und kostenlose Vorführung.
Bestellen Sie

teiWilh.Schubert,faiiere ) Freiburgil
ein Postkistchen 7426a

Echtes Schwarzwälder kirschwasser.
( S Flaschen Mk . 7 .20 frko . Nachnahme .)

UW ' ES wird nur garantiert echtes Erzeugnis versandt . -WH

Putzextract

In einer Stadt mit ca . 6000 Einwohnern kann

einMimilfMlllMW tl Wunmu - Pch-
ic. 2c . Geschäft errichtet werden . Ein schönes , neues Geschäftshaus
steht um 38000 bei 8000 Anzahlung zur Verfügung . 7233a

Hertmann . Stuttgart . Rotebühlstr . 7 . Telefon 7366 .

Damen L̂LbamÄe .
' Ä ! Fässer u . Krautständer .E . Alnnzin , kus 4« stavon 78,1 neue u . gebr . , find bill . zu verkaufen .-taneT, / rsnkr. 77S3a.6.11 B28SLVL.1 Durlacherftraff« 57.

Heiraten Sie, aber
erkundigen Sie sichvorher über
Vermögen , Ruf , Charakter rc .

WeitausKnnllel Stuttgart,
Steiustraße Nr . 9 .

4646a Telephon 9185 . *

^ Heirat ! «
Herr , 27 Jahre alt , mit eigen .

Geschäft , wünscht sich mit Fräulein
zu verheiraten , evtl , auch ohne
Äermögen . Anonym , zwecklos.

Offerten unter Nr . B28902 an
die Exped . der „.Bad . Presse " erb .

Heirat !
Für eine junge , hübsche u . geb

Dame mit groß . dispon . Barverm ..
aus einfach , aber guter Familie
stammend , wird ein junger , geb.
Herr gesucht . Anfragen erbeten
unter L . B. 461 hauptpostlagernd
Straßburg i . Elf . Diskretion zu -
gesichert ._ B28890

Offertenblatt
. MARIAGE *

Hypotheken
bis 80 "/» ;

Laugelder in jeder We ;
Ankauf von zielerposten
durch H . 1 postlagernd Freiburg
in Baden ._

I. Hypothek
auf gutes Anwesen , 9 —10 000 jg
gesucht . Schätzung 15000 M . Zins
bis 4VL evtl , mit Amortisation .

Offerten unter Nr . 8034a an die
Exped . der „ Bad . Preffe " erb . 6 .1

» . Hypothek
auf gutes , beff . Anwesen , Südwest -
Stadtteil , ca . 1» 000 .— Mk . bei
5°|o Zinsen per sofort oder später
gef
Sck

die Exped . der „ Bad . Presse " erbet .
Ein solider , landeSh . angestellter

Beamter mit 4600 Mark Eink .,
steigend bis 5200 Mark , sucht auf
ein neu gebautes Einfamilienhaus
2 . Hypothek , innerhalb 55 —75°/» der
Schätzung , mit

4000 bis 4200 Mk.
Offerten von Selbstgebern mit An¬
gabe des Zinsfußes und der Rück¬
zahlungszeit sind unter Nr . 80219a
an die Expedition der „Badischen
Presse " einzureichen .

3500 Mark «
gesucht auf ein beff. Geschäftshaus
auf dem Land , 2 . Hypotheke . Kein
Risiko , vierfache Sicherheit .

Offerten unter Nr . 8002a an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

IE " Wer leiht ! "• C
300 Mark gegen sichere und pünktl .
Rückzahlung .

Offerten unter Nr . B28782 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

406 — 566 Mk.
werden von Selbstgeber auf 3 Mo¬
nate gegen hohe Vergütung und
Sicherheit zu leihen gesucht . Off .
unter Nr . 3048a an die Expedition
der „ Bad . Preffe " erbeten . 2 .1

100 Mark
gegen pünktl . Zins u . Sicherh . aus
1 Jahr gesucht . Off . u . Nr . B28896
an die Exp . der „ Bad . Preffe ".

Kitte.
Welch edeldenkendes Ehepaar

würde von einem armen Mädchen
ein neugeborenes Kind ( Mädchen )
in Adoption nehmen .

Offerten unter Nr . B288S2 an
die Exrüd . der „Bads Presse "
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